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MIM
UNö

Vestelm-ze«
auf da « „Tageblatt ", welche» mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel »

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins HauS gegen
Vorausbezahlung , an .

Arrzeize«
nehmen auswärts alle Nnnoncen «
Lüreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
IO Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion rr. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Mich» Grzss K MO . Klüsnh. MU Z. sttzt. SeM» , ss«ik fiir Rr HeMiM - O >. ZrsßMMrs».
fSs die Nmsmsr werde», KW stzLteKsNs Mitt -r-gs L Uhr lMgeZsNKAwWWS« ; . Nssdes tzsrHsr erSeLes .

W 241. Sonntag, den 13 . Oktober 1895. 21. Jahrgang .
Marine .

S Wilhelmshaven , 12 . Okt . Infolge Abkommandirung einzelner
, Feder der verschiedenen Kommissionen sind diese anderweit zusammen-
Mt worden, wie folgt : l) Offizier-Unterstiitzungsfonds. Präses : Kapt .

Grüner , Mitglieder : Kapt .-Lt . Briegleb , Lt . z. S . Kopp, Prem .-Lt.
Wt, N .-Lt . z . S . Frielinghaus , Sek.-Lt . van Heemskerck . 2) Unteroffizier-
Werstützungsfonds . Präses : Kapt . z . S . Grüner , Mitglieder : Kapt .-Lt.
Wer, Hauptmann Doerr . 3) Btbliothek-Verwaltnngs -Kommissio » . Präses :
W . z. S . Oelrichs, 1 . Mitglied : Kapt .-Lt . Becker , 2 . Mitglied : Kapt .-Lt .
Mderling , Bibliothekar : Lt . z . S . Thyen . 4) Zahlmeister-Prüfungs ^
Immission . Präses : Korv.-Kapt . Derzewsri , Mitglieder : für die I . Nspir-
fmsung: Ob .-Zahim . Wachsmann , Jnt .-Ass. Donalies , für die II . Zahl-
«Ister-Priifung : Ob .-Zahlm . Wachsmann , Jnt .-Rath Dr . Anderson
i>Proviant-Prüfungs - Kommission. Präses : Korv.-Kapt . Derzewski, Mit -
Der : Ob .-Stabsarzt Dr . Weiß, Jnt .-Ass. Donalies , Mar .-Zahlm . Kopeke.
!>Proviant-Abnahme-Kommission. Präses : Korv.-Kapt . Derzewski, Mit -
Der : Ob .-Stabsarzt Dr . Weiß, Mar .-Zahlm . Köpcke. Stellvertreter :
M .-Kapt . Grolp , Stabsarzt Dr . Koch , Mar .-Zahlm . Wulff . 7) Kom-
«issu« zur Entscheidung von Streitigkeiten in Proviant -Angelegenheiten.
!. Mar.-Ob .-Zahlm . Wachsmann , 2. Apotheker Hasse , im Behmderungsfall
Mbesitzer Hempel, 3. Restaurateur Loheyde , im Behinderungsfall Kauf-
« nn Lutter . ^8) Sanitäts -Kommission. Präses : Korv .-Kapt . Graf von
Noltke, Mitglieder : Ob .-Stabsarzt 1 . Kl . Sander , Baurath Krafft , Jnt .-
tth Dr . Anderson, Mar .-Hafenbau -Jnspektor Gromsch . 9) Spielplak -
Lmmission . Vorstand : Kapt . z . S . z. D . Riedel. Mitglieder : Korv.-Kapt .
Mner , Hauptmann v . Hartmann , Lt. z. S . v. Uslar . Schiffbau-Inspektor

— Der Präses der Schtffs-Besichtigungs-Kommission, Kapt . z . S .
D . Riedel , Kapt .-Lt. Ktnderling und Lt . z . S . Tiesmeyer sind vom

klaub zuriickgekehrt . — Lt . z. S . Nordmann und Frhr . v . d . Goltz sind
dchufs Theilnahme an dem an Bord S . M . S . „Blücher" beginnenden
l. Kursus nach Kiel abgereist. — Masch .-U .-Jng . Büsing ist von der
Dienstreise zuriickgekehrt . — Hauptm . v . Kamptz hat den ihm bewilligten
Mg . Urlaub angetreten . U.-Lt . z . S . Graf v. Zeppelin hat sich auf S .
M. S . „Siegfried " eingeschifft , U.-Lt. z. S . Wolfs ist zur II . Matr .-Div .
eireten. — Gemäß Versa, des Ob .-Komdos . der Marine ist der Kapt .-Lt .
Mermann als Führer der 3 . Komp., Lt . z. S . Czech als solcher der

Komp , der III . Art .-Abth . kommandirt worden.
— Kiel , 11 . Okt . Der zum Vizeadmiral ernannte bis¬

herige Kontreadmiral August Thomsen ist, wie die „N .-O .-Z .
'

chm hervorhob , ein geborener Schleswig -Holsteiner , und zwar
ier erste Schleswig -Holsteiner , welcher zu dieser hohen Würde
in der Kaiser! . Marine gelangt ist. Admiral Thomsen ist in

iMensworth geboren, sein Vater war der s. Z . in Schleswig -
I Holstein populärste Mann , Rathmann Thomsen -Oldensworth ,
i der Führer der deutschen Majorität in der schleswigschen Stände¬
versammlung , von 1864 —67 Amtmann in Husum, später Land¬
tagsabgeordneter für den Kreis Eiderstedt . Vize - Admiral
Thomsen ist am 11. Januar 1862 in die damalige preußische
Marine eingetreten .

— Kiel , 11 . Okt . Der Staatssekretär des Reichs-Marine
Amts, Vize-Admiral Hollmann , ist hier eingetroffen, um die
kaiserl. Werft zu inspiziren .

> — Kiel , 10. Okt . Der Kreuzer „Kaiserin Äugusta " kehrte
gestern Nachmittag 5 Uhr nach hier zurück und verließ heute
Morgen wieder den Hafen zur Vornahme von Probefahrten .
Morgen kehrt das Schiff zurück und geht dann direkt in die

! Werft, wo es bis Dienstag bleiben wird . — Das Panzerschiff
»Württemberg " hat heute seine Boje verlassen, um Uebungen in
See vorzunehmen .

— Kiel , 10 . Oktbr . Die Panzerschiffe der ersten Division
des Manövergeschwaders „Weißenburg ", „Brandenburg " und
„Wörth" sind heute Nachmittag von Wilhelmshaven via Skagen
hier eingetroffen . Das Flaggschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm "

wird im Lause der nächsten Woche hier eintreffen . Die Schiffe
werden hier Einzelübungen vornehmen und kurz vor Weihnachten
»ach der Nordseestation zurückkehren.

— Kiel , 10 . Okt . Das Panzerschiff „Bayern "
, welches

dor> Kiel nach Neufahrwaffer übergeführt ist, wird aus der
Schichau -Werft einem Umbau unterzogen werden, der sich in
erster Linie auf die Erneuerung der Maschinen erstrecken wird .
Bisher führten die Panzer der Sachsenklasse Zwillingsmaschinen ,
welche als zweichlindrige Verbandmaschinen eine Stärke von
öZOO Pferdekräften entwickelten. Nunmehr sollen sie mit drei¬
fach expandirenden Höchdruckmaschinen und mit Cylinderkesseln
ausgestattet werden . Die Kosten des Umbaues sind für das
Schiff auf 1650000 Mark veranschlagt , wozu noch 80 000
Mark für Probefahrten kommen werden, so daß der Umbau
der vier Panzer voraussichtlich reichlich 6i/z Millionen erfordern
Mrd . — Das Panzerschiff „Baden " bleibt noch in den nächsten
Monaten in Dienst . Anfang des nächsten Jahres wird der
Umbau dieses Schiffes auf der hiesigen Germaniawerft beginnen.
Man nimmt an, daß sämmtliche Schiffe der Sachsenklasse mit
Masutheizung versehen werden . Dieselbe wird in der Weise
angewandt, daß die in exploflonssichere Tanks eingeschlossene
Flüssigkeit mittels Dampfstrahls durch einen besonders construirten
Brenner in die Feuerbüchse des Dampfkessels hineingeblasen
Mrd, wo sie, zerstäubt und entflammt , mit sehr starker Hmz -

staft und geringer Rauchentwickelung ans Wände und Röhren
des Kessels wirkt und dank der schnellen und hohen Dampf¬
erzeugung gegenüber der Kohlenheizung eine um 20 pCt . höhere
Fahrgeschwindigkeit ermöglicht. (Wes. Ztg .)

, — Kiel, 10 . Okt. Die „N .-O .-Ztg . " schreibt : Entgegen
den sonstigen Meldungen , steht es noch keineswegs fest, daß das
"n vorigen Monat nach längjähriger Abwesenheit aus Ostasien
heimgekehrte Kanonenboot „Wolf " nach erfolgter Ausbesserung
Wiederum nach den japanisch-chinesischen Gewässern entsandt
werden soll , da ein Bericht über den Zustand des auf der
kaiserlicher Werft zu Danzig außer Dienst gestellten Kanonen¬
boots von dieser Behörde bei dem Reichsmarineamt z . Zt . noch
Wt eingegangen ist . Man ist schon heute an maßgebender
stelle der Ansicht , daß die alten Kanonenboote den Anforderungen ,
dor Allem auch in sanitärer Beziehung , nicht mehr genügen, die

man an ein unter deutscher Flagge in den Tropen befindliches
Kriegsfahrzeug gegenwärtig stellen muß , so dringend man auch
gerade kleinere Kriegsschiffe auf der ostafiatischen Station ge¬
brauchen mag . — An die nochmalige Entsendung des Kanonen¬
bootes „ Wolf " nach Ostasien hat Wohl ernstlich noch Niemand
gedacht .

— Berlin , 11 . Okt. Zum Besuch der Osfiziercoeten der
Marineschule sind bis zum Herbst n . F . folgende Seekadctten
des Jahrganges 1893 des Ersatzes des Seeoffiziercorps komman¬
dirt worden : Graßhof , v . Pilgrim , Wittmann , Schnur , Mock ,
Zuckschwerdt, Witt , Döhring , Qnaet - Faslem , Connemann ,
Waldeyer , Blume , Hagedorn , Bruns , Demmert , Förtsch , Breit¬
haupt , v . Gaudecker, Dombrowsky , Kräh , Heyne (Adolf), Grunau ,
Walter , Tietgens , Bendemann , Keller, Reichardt , Frhr . v . Ledebur,
v . Egidy , v . Haxthausen , v . Hippel , Böcker , Bälle , Nerger , von
Rosenberg , Bolongaro , Siebenbürger , Buchholz, Wirth , Heine
(Karl ) , Gerdes , Thierichens , Piper (Ernst ) , Velten , Schräder ,
Ohling , v. Bülow (Hermann ), Martini , Cleve, Kluck, Scharf ,
Wodarz , Schröder , Vogt (Otto ), Natzmer, Stammer , v . Mosch ,
Kmhe, Gruenshagen , Cederholm, Schmidt , Lange u . Schwarz . Die
Seekadetten sind zwei und ein halbes Jahr an Bord der Schulschiffe
resp. auf den Panzerschiffen des Manövergeschwaders re . einge¬
schifft gewesen und erhalten bis zum Herbst theoretischen Unter¬
richt, um sich zur Seeoffizierberufsprüfung vorzubereiten .

— Berlin , IO . Oktober . Dem königlich niederländischen
Kapitän zur See van Waning und dem königlich portugiesischen
Kapitän zur See Ferreira do Amaral ist der Rothe Adlerorden
zweiter Klasse , dem großherrlich türkischen Bimbaschi auf dem
Aviso „Fuad " Mehmed beh ben Sadhk der Rothe Adlerorden
dritter Klasse , dem großherrlich türkischen Vizeadmiral und Ad¬
jutanten Seiner Majestät des Sultans Arif Hikmet Pascha der
Kronenorden erster Klasse , sowie dem königlich niederländischen
Kapitän zur See Jansen van Werden der Krvnenordm zweiter
Klaffe verliehen .

— Berlin , 10 . Oktober . Es sind zu sofortigem Antritt
kommandirt an Bord S . M . S . „Baden " Unt .-Lieut . z . S .
Schultz (Carl ), S . M . S . „Sachsen " Unt .-Lieut . z . S . v . Zerffen ,
S . M . S . „Württemberg " Unt .-" ieut . z ., S . Breuer .

— Berlin , 11 - Okt . S . M . S . „Srosch^, . Kommandant ,
Kapitän z . S . Thiele (August), ist am 9 . Oktober in Plymouth
eingetroffen und am 10 . Oktober nach Las Palmas in See ge
gangen . S . M . S . „Sperber " , Kommandant Korvetten - Kapt .
Walther , ist am 9 . Oktober in Kamerun eingetroffen.

— Berlin , 11 . Oktober . Der Kreuzer „Arcona ", Kom
Mandant Kapitän zur See Sarnow , ist am 11 . Oktober in
Swatau eingetroffen.

— Breme« , 11. Okt. Die hiesige Aktiengesellschaft „ Weser "

erhielt soeben vom Reichs - Marine - Amt den Auftrag zum Bau
des Kreuzers 1>.

— Paris , 11 . Oktober . In der Budgetkommisston verlas

Pelletan seinen Bericht über die Marine . Er kritisirt im All¬

gemeinen den Bau der Häfen , den Flottenbestand , die übertriebene
Anzahl von Stabsoffizieren und schlägt Ersparnisse von 16
Millionen vor, besonders durch eine Umgestaltung der Arsenale
und eine Verminderung der in auswärtigen Gewässern befind¬
lichen Flottenabtheilung .

— Madrid , 10 . Okt . Der Hof kehrt Dienstag hierher
zurück . — Den Zeitungen zufolge ist die Rede davon, 16

transatlantische Packetboote kriegstüchtig zu machen und die
alten Panzerschiffe „Numanzia " und „Victoria " umzubauen .

In den Staatsarsenalen herrscht rege Thätigkeit . Der „Jm -

parcial " glaubt , diese Maßnahmen seien für den Fall getroffen,
daß die Vereinigten Staaten die cubanischen Insurgenten als

kriegführende Macht anerkennen .
— Madrid , IO. Oktbr . Die Ernennung des Admirals

Navarro zum Befehlshaber des Geschwaders von Cuba wird als

erster Versuch der Regierung angesehen, dem Marschall Martinez
Campos erfahrene Generäle als Gehilfen zur Seite zu stellen.
Die Ernennung wird im Publikum günstig ausgenommen.

— Madrid » 11 . Okt . Der Marineminister erklärte , daß
sich die Armirung transatlantischer Dampfer keineswegs auf die
Eventualität eines internationalen Conflictes beziehe / es sei dies

vielmehr eine einfache Sicherheitsmaßregel gegen etwaige feind¬
liche Ueberraschungen für die Schiffe, welche Truppen nach Cuba

zu überführen haben.
— Rom , 10 . Okt . Die Fregatte „Victor Emanuel " ist

in der Nähe der Felsen von Caprera auf Grund gelaufen . Die

„Europa ", die zur Rettung der Fregatte abging , ist ebenfalls
festgefahren. Beide Schiffe sind stark beschädigt, befinden sich je¬
doch außer Gefahr .

— Konstantinoffel, 11 . Oktober. Die Botschafter hatten
vereinbart , daß die Dragomane mit Hilfe der Kirchenvorstände
die in die Kirchen geflüchteten Armenier zum Verlassen der Kirchen
mit der Versicherung veranlassen sollten, daß sie keine Verhaftung
und keinerlei Angriffe zu befürchten hätten / die Regierung habe
Ich gegenüber den Botschaftern hierzu verpflichtet. Daraufhin ist
die Kirche in Kum -Kapu ohne Zwischenfall geräumt worden . Die

vollständige Räumung der Kirche in Pera steht jedoch noch aus ,
da bis jetzt nur einige hundert Flüchtlinge heimgekehrt sind . Es

ist Aussicht vorhanden , daß die Räumung aller Kirchen gelingen
wird , zumal da sich die türckischen Behörden hierzu redliche Mühe

geben .
— Athen, 11 . Okt. Die Blätter verlangen, daß die Re¬

gierung angesichts der Lage in der Türkei die Reserve einberufe
und ein Kriegsschiff zum Schutze der griechischen Bürger nach

Konstantinopel entsende.

— Sofia , 11 . Oktbr . Nach hierher gelangten Meldungen
stehen 17 englische Kriegsschiffe in den Dardanellen bereit, auf
Konstantinopel zuzusteuern . Auch die russische Flotte hat in der
Nähe des Bosporus Aufstellung genommen.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 12 . Okt . S . M . S . „Beowulf "

ankerte in der vergangenen Nacht auf Schtllig Rhede und ist
heute Vormittag hier wieder eingetroffen. Morgen Nachmittag
beabsichtigt das Schiff nach Brunsbüttel zu dampfen, und am
Montag durch den Kaiser-Wilhelm -Kanal nach Kiel zu gehen .

8 Wilhelmshaven , 12 . Okt . Der Ablösungstransport
von „Sperber "

, „Hyäne " PP . wird nach hierher gelangten Nach¬
richten voraussichtlich am 15 . November d. I . hier eintreffen.

8 Wilhelmshaven , 12 . Oktober . Materialienverwalter
Paulsen ist zum Ober -Materialienverwalter , Ober -Materialien -
verwaltersmaat Spieß zum Materialien -Berwalter befördert .

8 Wilhelmshaven , 12 . Okt . Der Beginn des Kranken¬
träger -Unterrichts bei der II . Matr .-Div . , II . Art .-Abth . u . dem
II . See -Bataillon ist auf Anfang Januar nächsten Jahres fest¬
gesetzt.

Wilhelmshaven , 12 . Okt. Der bisherige Oberbootsmann
Ocsk ist zum Werft -Schiffsführer bei der hiesigen Werft er¬
nannt worden .

8 Wilhelmshaven , 12 . Oktbr . Die Jadeplatentonne ist
wieder auf Station gelegt, die Spierentonnen D und D haben
Tvppzeichm erhalten .

Wilhelmshaven , 12 . Okt. In der gestern abgehaltenen
Generalversammlung des hiesigen Marine -Vereins theilte der

Vorsitzende den Kameraden mit , daß Se . Exc . der kommandirende
Admiral der Marine , Admiral Knorr als Ehrenmitglied dem
Verein beigetreten sei . Gelegentlich der Sedanfeier hatte der

Vorstand Sr . Exc . eine Photographie des vom Verein gestellten
Festwagens Kanonenboot „Meteor " übersandt , worauf folgende
Antwort eintraf : „Berlin , 28 . September 1895 . Dem verehrl .

Vorstande spreche ich für die gefällige Uebersendung der Photo¬

graphie der Nachbildung des „Meteor " meinen besten Dank aus .
Wie die sinnige Darstellung eines denkwürdigen Aktes aus der

Geschichte der Marine von dem marinepatriotischen Geiste des

Vereins Zeugniß giebt, so kann Wohlderselbe andererseits meines

lebhastenHnteresses an dieser Darstellung versichert sein . Ebenso
werde ich dem Gedeihen des Vereins gern meine Theilnahme zu¬
wenden und erkläre mich bereit, die mir angetragene Ehren -

mitgliedschaft anzunehmen , gez . Knorr , Admiral und komman-

dirender Admiral ." Das Diplom für die Ehrenmitgliedschaft
ist durch Beschluß der Versammlung einem Vereinskameraden zur

Ausführung übertragen . Demnächst wurde über die angemeldeten
Mitglieder abgestimmt , sodaß der Verein die Zahl von 200 Mit¬

gliedern nunmehr überschritten hat . Zum Kassenbericht theilte
der Vorsitzende mit , daß die Stadt dem Verein für Bestreitung
der Unkosten des Festwagens bei der Sedanfeier noch 50 Mk.

nachbewilligt hat . Der Verein erblickt hierin eine nochmalige

Anerkennung für die gelungene Ausführung des Festwagens .

Das Fahrzeug steht jetzt in der Kotte 'schen Halle an der Börsen¬
straße . Im Weiteren wurden innere Vereinsangelegenheiten er¬

ledigt . .
Wilhelmshaven , 12 . Okt. In Ergänzung unseres gestrigen

Berichtes über die Hauptversammlung des ostfries. Lehrervereins
sei noch erwähnt : Außer den bereits Genannten wurde noch

Herr Rektor Vogel- Esens mit 88 von 146 Stimmen in den Vor¬

stand gewählt . Damit ist dem Wunsche der „Nordostecke ", im

Vorstande vertreten zu sein , Rechnung getragen worden . Die

niedrige Sterblichkeitsziffer , die Herr Smid - Leer hervorhob, er¬

fährt noch dadurch interessante Beleuchtung, daß aus 613 Mit¬

glieder der Witwenkasse nur 73 Witwen und 2 Waisen kommen/
das ergiebt ein Verhältniß 8 : 1 , das in keinem Bezirk des

preußischen Staates so günstig wiederkehrt , wie denn auch

nirgends verhältnißmäßig so viele Lehrer über 90 (neunzig !)

Jahre leben, als in Ostfriesland . — Die überaus große Zahl

von Begrüßungstelegrammen , welche während des Festessens em-

trafen — auch von Mitgliedern im Waffenrock und dem früheren

hiesigen Mittel 'chullehrer — jetzigen Rektor Haase in Linden —

sind ein schönes Zeugniß für das innige Band , das alle Vereins -

Mitglieder umschlingt und für das rege Interesse auch der Ab¬

wesenden an den Arbeiten des Vereins / man bemerkt, welch
warmes Leben in dem Verein ostfries. Lehrer pulsirt . — Nächst

dem vom Vorsitzenden ausgebrachten Trinkspruch auf den Kaiser,

gedachte Herr Vieker-Wilhelmshaven des Vereins / der Liebe zur

Sache, der Begeisterung für den Stand und Beruf entsprangt

das warme Interesse am Bereinsleben . In einem launigen ,

selbstverfaßten Gedichte widmete Herr Streiber - Wilhelmshaven
ein Hoch den Frauen und Jungfrauen . Herr SiemonS dankte

dem Ortsausschuß , der für den Verein mit mütterlicher Für¬

sorge und Hingebung gesorgt. Herr Hümme -Wilhelmshaven lehnte

den Dank mit dem Hinweis auf die Pflicht des Ortsausschusses
Namens desselben ab und widmete sein Glas dem Vater des

Vereins , dem Vorstand , der in so geschickter Weise die Ver¬

handlungen glatt und schnell geführt habe . Herr Stolting -

Norderneh gedachte der beiden anwesenden Veteranen des Vweins ,
der Pens . Kantoren Busemann und Classen. In beredten Worten

giebt Smied -Leer einen Rückblick über die Entwickelung Deutsch¬
lands und leerte sein Glas auf das fernere Gedeihen des Vater¬

landes . Herr Erhorn -Wilhelmshaven gedachte der älteren Mit¬

glieder des Vereins als der Gründer und Bahnbrecher . Diese
Reden wechselten ab mit gemeinsamen Gesängen aus einem be¬

sonderen Festbüchlein. Die Musik der Kapelle des Seebataillons



war mit gewohnter Aufmerksamkeit auf dem Platze . Ganz be¬
sonders wurde die '

große Liebenswürdigkeit der Marine , die sich
sowohl bei dem Besuch der Werft als auch allenthalben bei Be¬
sichtigung von Schiffen und Anlagen gezeigt hatte , rühmend be¬
tont und der Ortsausschuß beauftragt , hierfür geeigneten Orts
besonders dem Dank der ostfries. Lehrer Ausdruck zu geben .

Wilhelmshaven , 12 . Oktober. Der Schützenperein wird
morgen , Sonntag , sein diesjähriges Schlußschießen abhalten .

Wilhelmshaven , 12 . Oktbr. Morgen Nachmittag wird
das übliche Parkkonzert stattfinden . Demselben wird sich ein
Tanzkränzchen anschließen.

Wilhelmshaven , 12 . Okt. Der Werth der Stenographie
für das Praktische Leben wird immer mehr anerkannt , und immer
mehr wird von Behörden und größeren Geschäften die Kenntniß
dieser leicht zu erlernenden Kunst als Bedingung zur Anstellung
gefordert . So erhalten stenographiekundige Bewerber im Registratur -
und Kanzleidienst fast immer den Vorzug . Auch ist in die neue
Prüfungsordnung für die mittleren und unteren Eisenbahn¬
beamten für Preußen der Zusatz ausgenommen : „Vorbedingung
der Aufnahme bei Anwärtern für den Bureau - und Kanzleidienst
ist die Fertigkeit im Gebrauche einer bewährten Kurzschrift" .
Aehnliche Bestimmungen haben die preußischen Gerichtsbehörden
erlassen, wonach nur solche Anwärter für den Gerichtsschreiber¬
dienst zugelassen werden sollen , welche der Stenographie mächtig
sind . In größeren Geschäften findet ebenfalls ein tüchtiger
Stenograph viel leichter Anstellung als ein Nichtstenograph . —
Da der hiesige Gabelsberger '

sche Stenographenverein mit Beginn
des Winters wieder seine Thätigkeit aufnimmt , so seien Freunde
der Stenographie , sowie Mitglieder des hiesigen Stenographen¬
vereins , auch an dieser Stelle auf die am nächsten Mittwoch , den
16 . d . Mts ., im Parkhause stattfindende Versammlung aufmerksam
gemacht.

Wilhelmshaven , 12 . Oktbr. Im Theater gingen gestern
vor sehr gut besetztem Hause „Die drei Grazien " mit bestem
Erfolg nochmals über die Bretter . — Morgen gelangt das beste
aller Vvlksstücke , L'Arranges „Mein Leopold", zur Aufführung .
Die Hauptrolle , den Schuster Weigelt , wird Herr Hopkins spielen.

--- Bant , 11 - Okt. Gestern fand im Rathhause eine
Gemeindcrathssitzung statt . Nach Eröffnung derselben wurden die
Herren Grashorn und Latann gewählt , um die von der Ge¬
meinde beschlossenen Anleihen zu unterzeichnen. — Zur Prüfung
der Gemeinde- und Armenrechnung pro 1894/95 wählte die
Versammlung die Herren W . Harms , Wieting und Haaren .
— Nachdem der Bericht über die Gemeindekranken- und
Sterbekaffe pro 1894 vorgelegt und richtig befunden, wurde dem
Rechnungsführer Decharge ertheilt . — Da beim letzten Brande
die von Wilhelmshaven hier thätig gewesenen Feuerwehrleute
eine Entschädigung wegen ruinirter Uniformstücke beanspruchen,
sieht sich der Gemeinderath veranlaßt , erst dann etwas in der
Sache zu thun , wenn der Schaden jedes Einzelnen genau fest¬
gestellt ist. Auch früher ist bei ähnlichen Vorfällen in gleicher
Weise verfahren worden . — Die vom Bürgerverein beantragte
Aenderung der Marktordnung konnte in allen Punkten nicht
berücksichtigt werden, da die jetzt bestehende Marktordnung die
vorgeschlagenen Punkte in anderer Form schon enthält . Es
wurde aber beschlossen, die zur Kontrole in der Marktbude be¬

findlichen Maaße und Gewichte vom Aichmeister untersuchen zw
lassen, auch dem Marktvogt aufzugebcn, dahin zu wirken, daß
die Werftstraße während des Wochenmarktes nicht durch stehende
Wagen versperrt werde . — Das Gesuch des Kirchenraths , seine
Sitzungen im Rathhause abhalten zu dürfen , wird genehmigt. —
Der Bürgerverein Bant hatte wiederholt die Errichtung einer
Bedürfnißanstalt auf dem Marktplatze beantragt . Es soll jetzt
die Sache von der Straßenbau -Kommission geprüft werden , um
demnächst darüber dem Gemeinderath zu berichten. — Unter
„Vermischtes" wurde mitgetheilt , daß beantragt werden soll , die
Abhaltung der Gerichtstage nach dem Rathhause zu verlegen
und monatlich 2 Sprechtage abzuhalten .

Aus der Umgegend und der Provinz
- j- Oldenburg , 11 . Okt . Der Großherzog hat zahlreichen

Personen Orden verliehen, und zwar mehreren Mitgliedern der
Landgräflich- Hessischen Hofhaltung , sowie zahlreichen Offizieren
der Infanterie -Regimenter 32 und 94 . . ,

- j- Oldenburg , 11 . Okt . In Haft genommen wurde am
Donnerstag Morgen ein hiesiger Posthilfsbote , Namens E . Der¬
selbe hat sich der Unterschlagung schuldig gemacht. Es wird
demselben zur Last gelegt, eine große Anzahl von Briefen , sowie
Postanweisnngsgelder für sich behalten zu haben . U . A - ist auch
die Feuerversicherungs -Gesellschaft der Landgemeinde Oldenburg
durch ihn zu kurz gekommen.

Oldenburg, 11 . Okt . Der Erbgroßherzog ist uiik seiner
Aacht „Lensahn", auf der sich auch die Herzogin Charlotte und
ihre Gespielin, die Prinzessin Sybille von Hessen , befinden ,
glücklich in Neustadt in Holstein angekommen. Von dort werden
die Herrschaften die Schlösser Pauker und Güldenstein besuchen .

Aurich , 9 . Okt . In der letzten Landrechnungsversammlung
wurde einstimmig beschlossen, dem früheren Königl . Regierungsf
Präsidenten Grafen zu Stolberg Wernigerode ein Ehrengeschenk,
bestehend in einer silbernen Bowle mit silbernen Trinkbechern, zu
widmen . Das von einer Firma in Hannover künstlerisch aus¬
geführte, mit den Sinnbildern und Wappen der ostfriesischen Stände
gezierte Silbergeschenk wird in der Zeit vom 15 . bis 19 . Oktober
incl . im Ständehause ausgestellt werden .

Wildeshanseu , 10 . Okt . Am Dienstag ist mit dem Ab¬
stecken der Bahn Delmenhorst - Wildeshausen - Vechta begonnen
worden und zwar von Vechta aus .

Bremen , 11 . Okt. Der Fernsprechverkehr zwischen Bremen
und Detmold ist am 10 . d . Mt » - eröffnet worden . Das ge¬
wöhnliche Gespräch bis zu drei Minuten Dauer kostet 1 Mark .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 5 . bis 11 . Oktober 1895 .

Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter Jucken, Oberhoboisten Kaiser,
Bäckermeister Popken, Sattler Brnos , Korb.-Kapt . z . D . Meyer ; eine
Tochter : dem Schneidermeister Meißner , Arb . Burow , Wächtervon 'Dagelow,
Schiffs-,immermarm Bartsch, Restaurateur Herrmannczyk, Handlanger Stüwe .

Aufgeboten : Matrose Bruns hier und R . K . Gaudelle zu Norden,
Torp, -Feusrmeister Pollitz hier und M . E . E . Böttger zu Stargard , Ver¬
waltungs -Assistent Trabert zu Duisburg und B . L . Streiber hier, Sergeant
Brockmann hier und A . M . A . Kauffeld zu Nienburg , Arb . Andrsten hier
und I . I . D . Knoll zu Husum, Steuermann Hering hier und T . I . M .
Bock zu Kiel, Torp .-Feuermeister Horsch und M . L. A . Koch , beide hier,
Maschinenbauer Mcmltz und I . K . Th . Ahner, beide zu Heppens, - Schiffs-

ziminermann Balle« hier und G . K- Heeren zu Friedeburg , Oberfeuermeisters-
nmat v. Hohenvorff hier und W . H . S . Heister zu Berlin , Töpfer Radball
zu Bant und F . M . Ische geb . EM hier, Lehrer Harms hier und I . H.
Schipper zu Nesse , Schlosser Fühler und Z . G . Wilde, beide hier, Ober¬
feuermeistersmaat Nordenholt und I . K. M . Heeren, beide hier, Seemann
Gullinat und P . W . A . Rudath , beide zu Königsberg i. Pr . , Lehrer
Behrens hier und M . E . K . Boymrgs zu Wüppels , Arb . Schmiedeben,
und A . E . Meisinger , beide hier, Schlosser Droenner und W . Melchin ,
beide hier.

Eheschließungen : Unteroffizier Busche hier und K . A . M . Lang¬
haus zu Osnabrück, Handlanger Ludolphus und Wittwe F . M . Kräuter
geb . Giebels , beide hier, Werftseuerwehrmaun Krüger und H . Meyer,
beide hier . - .

Gestorben : Ehefrau des Matrosen Schütte , Ehr . I . S . geb .
Wstemann , 71 I . alt, Tochter des Zimmermarms Dreier , 27 Tage alt ,
Ehefrau des Matrosen Micheels, K . F . Chr . geb, . Breede , 45 I . alt .

Kirchliche Nachrichten .
18 . Sonntag nach Trinitatis .

E v an gelisch e Marine - Garnison - Gem einde .
Gottesdienst um 11 >/r Uhr . Marine -Pfarrer Winter .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um . 8Vr Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 10 Uhr : Text : Matth . 22, 34 - 46 .
Nachmittags 3 Uhr : Abendmahl für die . Konfirmanden und

deren Angehörige . Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 >/, Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Mittwoch abend P '/z Uhr Bibel¬
stunde.

' ^ jJ - von Ochsen , Prediger .
, Baptistengemeiside .

Vorm . 9 '/z Uhr und Nachm. 4 Uhr Gottesdienst , Vorm.
11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Wunderlich .

Meievrolog fche Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Damm. Mt .

e ». ii .
Mt . 12.

»Leis.
3.80 k Mt .
8,88 Ii Ab .
8.80 N Mr.

7bb.3
7S7.S
7SS.4

109
7.1

10.1

WtNd-
p -- still,

13 — Orkaul
der letzten

3» Stunden
"Leis. "Leis.

Rich¬
tung.

S.9 13,1
NW

WSW

vewölkung
p -- heiter,

io -- ganz Ledecktl.

4 Form.

1
t

io
on

VN, ni
nt 18,3

Velour , LauunAsru , Obeviols unü Lnxklu
L Nh. 1.35 per Reter

äoMsItbrsit naäMsrtig , in soliäsr HrMtLt, vsissmisn in sin-
Lslnsn Nstsrn pottokrst ins Hans

iack -VbiMiiätMeMt OtzttillZkr L 6 «., kruMurt u. N.
—------- Unstsr-4usivM nmgsbsnck kranoo. aurvnr—

Verdingung.
2570 kA Fahlleder , 1600 kj- Brand¬

sohlleder, 2340 KZ Sohlleder , 795 KZ
Kalbleder , 140 Sämisch -Leder,
136 Schafleder und 3100 St .
Binderiemen für die drei Kaiserlichen
Werften , im Etatsjahre 1896/97 zu
liefern , sollen am 28 . November 1895
Nachmittags 1 Uhr verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 5 . Oktbr . 1895 .
Kaiserliche Werft,

Avty . für Kern, . -Angelegenheiten .
Der unter dem 11 . d . Mts erlassene

Steckbrief Wider den Matrosen Airr -
meister ist erledigt .

KommMlk
cker 1. AM . I ! . Mair .- Nmßon

Verkauf .
Im Aufträge werde ich am

Montag , de« 14 . d . Mts ..2 lkdr Nachm..
Hinterstr . 6, II . Et . (westl. Flügel ) :

Sophas , Schränke , Spiegel , Kom¬
moden, Bilder , Stühle , Tische ,
Bettstellen und Betten , Musik-
Instrumente u . Noten , 1 großen
Posten Brennholz , Wyschbaljen,
eis. Töpfe , Porzellan - und Glas¬
sachen, sowie viele hier nicht ge¬
nannte Sachen

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -
lung verkaufen. Käufer werden ein¬
geladen.

Wilhelmshaven , den 12 . Okt . 1895 .
Gerichtsvollzieher .

""" ^ ^
Saude . Herr Kaufmann Wcpen-

vörg in Wilhelmshaven , namens der
Erben der sel . Frau Wwe . Jülf Ahl-
richs zu Sande , beabsichtigt die im
Nachlasse der Letztgenannten befindliche ,
Hierselbst belegene

Besitzung,
enthaltend das zu 2 Wohnung.«
eingerichtete Wohnhaus nebst
32 8-r 55 Mt großem Garten ,

bester Bonität,
mit Antritt auf nächsten Mai durch
den Unterzeichneten verkaufen zu lassen.
Termin dazu ist angesetzt auf

HonniEmck , cken 19 . Mi . 189Z .
Nachmittags 5 Uhr,

in Rohlfs Gasthause zu Sande .
Diese inmitten des Orts an der

Hauptstraße und in der Nähe der
Eisenbahnstation Sanderbusch angenehm
und günstig belegene Stelle kann zum
Ankauf aufs Beste empfohlen werden .

Kaufliebhaber ladet sreundl . ein

AM

Hookfiel
Wegen Wegzugs in ca . 14 Tagen

habe noch verschiedene Wirthschafts -
gegenstände, als :

1 amerik. Billard , 1 zweikräh«.
Kohleuf. Bieiapparat , 1 kl.
Luftdr»ck - Bierapparat , 1
Schenkschrank mit Spiegel¬
glas , 1 Tresen , s gr. Saal¬
lampe« mit Prisme «, 1 gr.
Polyphou -Musik-Automat , 1
gr. Kücheuschrauk, I gr. Spar
heerd, 1 Spiel Kegrl ««d 4
Kugel« , 1 Küchenwaage, 1
Wageuletter , 1 Pumpe , iS
Fahne« , Tische , Stühle ,
BSuke re.

preiswerth zu verkaufen.
K .

_ Gasthof zum schwarzen Bären .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Stube mit
Kscheinrichtuug.
_ Tonndeich, Karlstr . 7 .

Zu vermiethen
sofort oder später eine feine, anständig
möblirte Stube .

Friederikenstr . 4, pari , rechts.

Zu vermiethen
zu November eine Souterrai « -
WohttUUg. Preis 135 Mk .

K. Meß , Stellmacher ,
_ Bismarckstr . 47 .

Zu vermiethen .
Wegen Ucbernahme einer fiskalischen

Wohnung ist meine jetzige, Kasinostr . 5
am neuen Hafen , sofort zu vermiethen .

_ Ulrich.

Zu vermiethen
^

ein gut möbl . Zimmer an 1 Herrn .
Altendeichsweg Nr . 5, p . r .

Zu vermiethen
zum 15 . Oktbr . oder 1 . Novbr . eine
freundl ., 3räum . EtageuwohUNUg
mit Wasserleitung und Zubehör an
ruhige Bewohner in der Roonstr . 2 .

Zn erfragen bei W. Jenniughoff ,
Mittelstr . 2, I .

Ein möbl. Zimmer
zu vermiethe».

Kirchstraße 6, I . rechts .

Eine kleine freundlich möblirte

UW " Parterrestube "WA
ist auf gleich zu beziehen.

Wilhelmstr . 9 Part . r .

Zu vermiethen
zum 15 . Oktbr . oder 4 . Novbr . eine
4räumige Gtageu -BZohkUUg nebst
Zubehör und etwas Garten in der
Banterstr . Nr . 11 .

Zu erfragen best HL . Denningßoff ,
Mittelstr : 2 , I .

Zu vermiethen
möbl. Zimmer nebst Burschengelaß.

H. F . Christians ,
Roonstr . 89 .

kin mit Mliriks Zimmer
an der Marktstraße per November zu
mietheu gesucht.

Off . ui L . an die Exp . d . Bl .

zu vermiethen.
Wilhclmshavenerstr . 52, 1 Tr .

Aellerwshnung
als GeMÜsehandiuug zu ver¬
mietheu. Ostfricsenstt. 71 .

WöbtirtesZimmer
mit Kabinet zu vermiethen .

Augustenstr . 7, 1 Tr .

Zu vermiethen .
ein möblirteS Zimmer .

Banterstraße 7, pari . l .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohu nebst Schlaf¬
zimmer auf gleich oder später ,
vl . Gökerstr . 11,1T . l ., a . d . Bismarckstr .

2r >. verraietüien
5räum . Parterrewohouug . Näh .

SieverS , Peterstr . 3 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Schlaf¬
stube .

Friederikenstr . 1 , u . l .
Ein bis zwei Mann können

I , 0 K L 8
erhalten . Brunsstr . Nr . 4 .

!/,N liLPM mehrere 5--n . 4r . Gtageu -
tuit I vt lll. Wohuuugeu mit abgeschl.
Corr . , Keller u . Zubeh . im Preise v . 300
bis 350 Mk . , sowie ein Lade « mit
freundlicher Wohnung . Näheres bei
A. G. AHreuds, n . Wilhclmsh .-Str 24 .

Ägis für eiiienjmg. Milli.
Augustenstr . 9, 1 Tr . l .

In meinem Neubau am Markt¬
platze habe zum 1 . Nov . noch eine
freundliche

5 räum. Wohnung
mit allem Zubehör zu vermiethe « .

I. Newv ^er , Mrmaiüer ,
Bismarckstr . 14.

Zu miethen gesucht
eine möblirte oder » « möblirte
Etage (5 Zimmer) .

Offert , unt . L . L . an die Expediton .

Killig zu mksuseil
eine gut erhaltene Geige .

Bant , Werflstr . 21 .

Auf sofort mehrere

möblirte Zimmer
ev . mit Pension zu vermiethen .

Wo ? sagt die Exp . d . Bl . WM Vd Mgtii- tikk«
hat billig abzugeben.

G . Seidel , Neuestr. 3 .HmMM Willing,
5 Zimmer mit allem Zubehör , neu
eingerichtet, Roonftraße 74a, miethfrei .

Näheres Roonstr . 74», bei Herrn
Photograph Paalzow .

Gesucht
in Tischlerlehrliug .

Eckel , Roonstr. 17b, Hinterhaus .

Ein Hausen - - - '

kksräö - DünZsr
zu verkaufe ».
_ <-rvkr . (Aelivels .

Gesucht
per sofort oder später ein ordentliches
Mädchen für den Vormittag oder ganz.

Bismarckstr . Nr . 24, Part , l^

Gesucht
auf sofort ein fleißiges, reinliches
Mädchen bei hohem Lohn . ,

Frau Helmstedt , Margarcthenstr .

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen .

Ki « x « i Roonstr . 75.

Gesucht
ein großes möbl . Wohn - u Schlaf '
zimmer mit 2 Betten zum 1, Novbr.

Anmeldungen bei Herrn Stöltje
( Parkhaus ) von Abends 7 bis 9 Uhr
am 16 . d . Mts .

Gesucht
eine Fra « zum Waschen.

Roonftraße 110.
^ Gesucht

8 bis 18 MlNlktl
klMMKll , Wkmgeroag.

Kill jmges MWn
anst . Eltern , 17 I . alt , in allen Häusl
Arbeiten bewandert , sucht SteÜtE
bei einer guten Herrschaft .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl

Verloren
in der Nähe des Rathhauses
Arbeitsdeutel von schwarzer Seide-

Abzugebcn gegen Belohnung Gökev
straße 11 , u . r .

auf ein Grundstück in Wilhelmshave»

suche zur 1 . event. 2 . Hypothek.
L. Bestenbostel , Makler ,

Bremerhaven .

5« i> ell»lfe« eine k« tk.
Kurzestr . H-



Gesucht
1 Februar eine Parterre -

lWttg , Räume, Wassert .,
M Lorrrdor .

Preisang. unt.
"U . an die

l>. Bl.

ftfimrsche
, hohen Lohn gesucht. ,

kedMsr ksKev.

Ijehrliug aus achtbarer Familie ,
'

hat die Schneiderei zu er

- Roonstraße 110 .

> ein WöblirteS Zimmer .
Offerten unter H . Ü . 91 an

) . d . Bl . erbeten .

Gesucht
I«tirates, zuverlässiges Stunden
MM für den ganzen Tag.

Frau Becker ,
neue Wilhelmshavenerstr. 28 .

Gesucht
- Witwe oder ein Mädchen

Alters als Haushälieriu
limem kleinen Haushalt . Heirath

l ausgeschlossen. Zu erfragen
Bant, Werftstr. 21 , oben

chr Mtiger Atschlch
IN

Mir » , KmMlM
versetzt mich in die Lage

Maaß unter Garantie für guten
Sitz von

§ Mk . 28
an zu liefern.

Km. Nögsnisim,
L 6. Nekmsim klsedl.

und

Dunnen ,
staudsreie Qualitäten , s »

empfiehlt

« . WgMMIl ,
G. Diekmann Nachf.

( 10 bis 12 om hoch, Handarbeit) ver¬
sendet gegen Einsendung von 2,75 M.
franco

L . koUrv ^s ,
Oldenburg, Steinweg 3.

Heute:
Strrin inaben - br sd.

(Bratwurst mit purrd« )

Gerupfte Hafermast-Gänse,
vollst., Vers , L Pfd . 50 Pf ., franco per
Nachnahme W . Kujeht . Roragehlen
p. Heinrichswalde (Ostpr .),

Von der Reift zurück .
Die Sprechstunden halte ich von

jetzt an in meiner Klinik

Bremerhaven, Markt 4,
von 9 —10 Vorm ., 3 —5 Nachm, ab.

vr . kötigbr ,
Spezialarzt für Frauenleiden-

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling .

M. Böttcher,
Mittelstr . Nr. 2 .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling .

Ir . Schmidt,
Bismarckftr. Nr . 24.

Gesucht
zum 1 . Nov - ein ordentl. Mädchen »

.Frau
Peterstr . 83, II.

» !-« - lll kIttM
M » SlULSlSLt ,

8 — S ÄLWi ^K » r « tlLvir8lr » 88v 8 — S .

Reinigung und elegante Fertigstellung jeder Art Wäsche , als : Gardinen ,

Hanshaltungs -, Damen -, Herren - und Kinderwäsche , lieber «ahme ganzer

Hauswäsche « und großer Posten Hotel - und Restaurationswäsche , sowie Militär¬

wäsche zu ermäßigten Preisen . Sauberste Reinigung aller Arten Teppiche ,

Läufer und Vorleger , seidener , wollener re. Damen - , Herren und Kinder¬

garderoben und Uniformen .

Schonendste Behandlung der Wäsche bei den zweckmäßigsten Einrichtungen

und Verwendung allerbesten Materials unter Garantie gesichert . Schnellste

Lieferung frei Haus , ans Wunsch in einem Tage .

M» »

Gescbnfts - Lvossuuttg .
Hierdurch die ergebene Anzeige , daß ich nitr heutigen Tage ,

Roonstraße 74 , ein , ^ ^
FD FIUs> ^ X , »» .4»

Kürz- , Uockö - llllck
erössnete . Mein Bestreben wird stets sein , nur gute , reelle Waaren

zu billigen Preisen zu liesern und bitte ich höslichst, mein Unter¬

nehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Uviirrivl » Ik « iilL ^ i »

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein in der Küche er¬
fahrenes Mädchen , und eines für
Hausarbeit und Wirtschaft , welches
auch mit der Wäsche Bescheid weiß.

Th . Joel , Tonndeich 16 .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen , das Lust
hat, das Plätten zu erlernen, bei gutem
Lohn . Bantcrstraße 11 .

' '

KÜSlll-SI- gS8U0tlI.

ZU verkcrrrfen
200 « Pfd . schöne

In ein oder zwei Posten abzuliefern.

Dukerweg bei Eckwarden .

G. Witwer.

Mir wurde ein

Violsnlloot
weggetrieben und bittet um Auskunft

k Ssr »FM » NN ,
Varelrrstel .

Empfehle:

doppelt breit,
^ Meter 0,15.

Hem. KgMim ,
A. G. Diekmann Nachf.

Knülle,

Gapottm,
Tücher,
KamlschMe,
Nmler -Miitzm ,
Mll . Mejieii

^ großer Auswahl und allen Preis¬
lagen empfiehlt

hem . O
'

gkm »ii ,
A. G. Diekmann Nachf.

< Nau - 6cM
Lkigustls )

von

ksrä . dliilstsns
4711 - Köln Vkkf
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/ill lltl""ll lonislrvnsrtzn-, Dro-

AN6N- null Lkiksnllanäl.

lll. Iluimpsoti
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^
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«> « >
Zu dem am 19 . Oktober in der „Tonhalle " stattfindenden

m . StLir » » K 8 - r ' vsr
bestehend in

LlMllit , Ilmler , llom !8l:i!e !l Vorirsge« lim! likleiifolgkliüem kill!

sind Freunde und Gönner des Vereins freundlichst eingcladen .

Aoncert 30 M . Ganzschleife 70 Ws. ZLalliiarte 1 Mü . Damen frei.

KW" Anfaag 8 Uhr.
Karten sind zu haben bei den Herren Lippert (Tonhalle), Dummert

( Burgkeller), Gastwirth Lohl und Barbier Gerbersmann.

KL . In der Voranzeige war irrthümlich das Entree zum Ball weggelassen . -

« (xxxrcxxxxxxxxxxxxxxxxzos
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Walergesangverein . .Flora ' '.

zu dem am Sonnabend, den 19 . Aktover 1895 im Saale der

„Burg Hohenzollern ^ stattfindenden

LS . SttttkLNKStvstv
bestehend in .

Concerti Gesang , Theater und Vall.
8 Vllr .

Eintrittskarten sind zu haben im Vereinslokal (Otto Eilers

Hotel), Hotel „Burg Hohenzollern" , bei Herrn Restaurateur
L. Bruns (Bismarckftr.), bei Ww . Kramer in Bans
jämmtlichen Vereinsmitgliedern.
Abends an der Kaffe 40 Pfg .

Ball 1 Mark .

sowie bei
Karten im Vorverkauf 30 Pf .,

ver
XXXx
XXerer
XX
XX

ZXX
XXerererer
XX

«
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Beste schottische Nußkohle«!
Empfing heute eine Ladung dreifach gesiebte

halte dieselben bei billigster Preisstellung bestens empfohlen, und
beginne mit der Löfchung am Montag.

V. 8nllr .
Bin verreist.

Ist. gspmnii , Bme«,
Kpeciatarzt

für Magen- und Darm-
Krankheiten .

Somali finden billige diskrete Äuf-
X' llUlkN nähme bü Frau AllerS ,
Hamburg, Uhlenhorst , Abendrothstr . 44.

m ! Ms
als Lied und Walzer wieder vorräthig.

küriillri' lUnG .
Junge Möpse
billig abzugeS-u.

Gökerftraße 10, II.
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Großer öffentlicher ÄaU.
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Anfang s Uhr . "TG - Wk" Entree frei .
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( Direktion : Ketnr . Scheröarlh .) ^

Sonntag , den IS . Oktober !
Nein lMM

Original - Vollsstück mit Gesang j,
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Kassenöffn. 7 Uhr . — Ans. >/ .8 H ,

!« i

ausgeführt

» WsIwB SM LWSkliM II. NMiM »
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr . -M , » V Entree S« Pfg .

Rach dem Coveert :

I ' a » »Uisi »LrLi »LvLo »
Hochachtungsvoll

O . 81 » I1jv .
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ßmMontag , de» 14 . Okt. :

Der Küttenöesther
Schauspiel in 4 Aufzügen.
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der Stadt Wilhelmshaven und d«
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Gemeinden Bant , Heppens u . Reuend: I? ^

Zuui Rheinischen Hof ,

Mittwoch , de « 23 . Oktober,
Abends 8 Uhr :

lieMWMiel
auf saubere Abarbeitung und vorzüglichen Sitz Werth legt, wende

an die einzige und allein leistungsfähige Firma
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Wasserdichte Regen -Mäntel
„Zairer xroots " .

Wilhelmshaven
! Bon heute ab und folgende Tage täglich :

6 ? /F « 8 8178 111 V <^ /7 Ft ^
! der in Marinekreisen so beliebten Oesterreichischen Damenkapelle.
^ Direktor LeIll0Z861 ' . Anfang 7 Uhr .
z Ausschank von hochfeinem Burgsteinfurter Bier , echtem Münchener

stu - Freih. von Tucherschem Bier (Nürnberg) .
^ Gleichzeitig mein neu renovirtes Lokal in Erinnerung bringend
- laden freundlichst ein
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Ulktrrtrrll zur Geukrulversauiiill!!
IM Saale des Herrn Eilers ,

Waüstraße .
Auf Grund der KZ 50 und 50s !

Statuts haben die Kaffenmitgliedki mdl
nachstehender Gewerke Ergänzung? Po
rcsp . Neuwahl ( für Zugang ) von Bo «
trctern für die laufende Wahlperio » «bei
vorzunchmen und ist hierzu Temh nliei
auf Mittwoch , de « 1« . OktoberPle
festgesetzt .

Es haben zu wählen :
Barbiere
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PreisermWigung !
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ilLPLütolktzl ,
Ltzrrtzü - Üaldslitzftzl ,
Dopxtzlsodlisstz AuWtitzM ,
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empfing und empfiehlt

I . G. Gehrels .
X» . Waffe - dichte Stiefelfchmiere

sehr billig . D . O .
Mit dem heutigen Tage ermäßigte den Preis

für mein anerkannt

Schlachter
Schneider
Töpfer
Schieferdecker
Schlosser

Des Weiteren haben in obeH
nanntem Termin zu wählen die

Arbeitgeber 7 Aeckck
Es wird besonders auf Z 50a

Statuts aufmerksam gemacht.
ver Vorstsvll

Wünsche 2 geschickte

auf dauernde Arbeit . Auch kann e»

r,Vl »rH » S
unter besonders günstigen Bedingung
sofort angestellt werden .

Hokzwerkzeng - Fabrikavt
älvi « 800 » '

6obui ' l8 -gnroigl >
(Strtt dsnmlsi'si' Siaolgs).

Durob dis ^lüoklieds Osdnrt
Kssnlläon Ln » l» v» vrnräsn dos
srkrsnt

vi ». mvck , Ilankon ^
n . krau , Avd . Nsxxon

^ ilbslmsbavsv , äen 11 . Okt . 1

wiederum um 1 Pfennig pro Pfund .
Das von mir eingeführte Karinen - System findet

immer mehr Anklang und werden neue Abonnenten
gerne angenommen .

Hochachtungsvoll

"

.

.

. MIM n
Ist nnerkumit ÜA.S Lesbe !

M88 .
Preis pro compl. Apparat (Brenner , GlühlWstrnmpf , Cylinder )

incl. Montage . . . . Mk. 6.00 .
Ein Mühlichtstrumpf . . . . . . . . . „ 1.75,
Alleinvertretung für Wilhelmshaven u . Umgegend :

6 . 8sibiollv , küMtMW 8.

Hades -Anzeige.
Heute Nachmittag , dm 11 . Okst

2 >/2 Uhr verschied nach längs"
schweren Leiden unser innigsW
licbter Sohn und Bruder

M « LV
in seinem 8 . Lebensjahre . Dick
zeigen tiesbetrübt an

D . H . Dirk - und Frao
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmitttag 3 Uhr von UlmE
straße 22 aus statt .

« eSlcktton. Druck und « erlag von LH . Süß » Wilhelmshaven. (Telephon Nr. is .j Hisrz « eine Beiles *'
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Im Hafen .
Roman Von Ludwig Habicht .

Nachdruck verbot»«.

(Fortsetzung.)
s bedurfte der Riesenkraft der jungen Fischerin , um den

senden im Bette festzuhalten . Als der Tag kam, wurden die
Mafien schwächer , später brachte der Arzt eine beruhigende
Mi, nach welcher Konrad endlich einschlief und stundenlang

.ßkchigem Schlummer lag .'
s Da die Fischer sogleich hinausgefahrenwaren und der Arzt

den Vorfall schwieg, so blieb er länger geheim, als dies
mit ähnlichen Ereignissen in dem Stranddorfe der Fall

Ki, Christine blieb daher von Neugierigen verschont, wußte aber
in der Folge ihre Thüre vor Zudringlichen zu bewahren ,
eigentlichen Zusammenhang von der Sache erfuhr so recht

^-iiiand. Gottlieb Hansen und Gerd und Marie erriethen den-
jedoch und waren Christine unsäglich dankbar , sie hatte

K beiden letzten von einem Schatten befreit, welcher stets ver-
Melnd auf ihr Glück gefallen sein würde . Eine Woche mußte

md in Christinens Obhut verbleiben und während dieser Zeit
mit dem wunderlichen, unberechenbaren Menschen wieder

E merkwürdige Veränderung vor . Er sprach weniger von
Nie und, wenn er es that , mit ganz ruhiger Freundlichkeit ,

i hätte er sich nie in Gram und Sehnsucht nach ihr verzehrt ,
hätte er nie ihren Verlust nicht überleben wollen . In den

Umarmungen der Meerfrauen hatte er nicht sein Leben
Men, wohl aber schien seine Liebe darin untergegangen zu sein
!>z Gottlieb Hansen kam, um sich nach seinem Ergehen zu er-
»digen , sprach er mit ihm gelassen und theilnehmend von den
igm Eheleuten und trug ihm Grüße auf an sie, so daß dieser,
tzdem er an geistigen Sprüngen bei Konrad gewöhnt war ,
doch in diese Veränderung nicht zu finden vermochte. Konrad

stzmbrandt gehörte jedoch zu den Leuten, in deren Phantasieen
! »ie eine leere Stelle geben kann.

Marie war kaum entthront , so setzte er auch an ihre Stelle
andere Königin , zu deren Bildniß ihm diejenige saß, welche

: Tag für Tag um sich hatte , seine Retterin Christine Jahn ,
siust war es nur ein Gefühl von Dankbarkeit , das ihn fesselte,
-S aber bei seinem leicht beweglichen Wesen bald eine Ver¬

edlung erfahren sollte. Die Riesin behandelte ihn wie ein
ilfloses Kind, bemutterte ihn auch noch in dieser Weise, als
m Kräfte sich wieder eingestellt hatten , und Konrad fühlte sich
icki unbeschreiblich wohl . Wenn sie ihn nur eine Viertelstunde
Meß, kam er sich einsam und verlassen vor, mit Bangen ge-
Hle er der Zeit , wo er ihrer Leitung wieder entbehren würde ,
«d es währte nicht lange , so flammte ihm eine neue Erkennt -
U auf : Er liebte Christine, - sie war die Ergänzung seines
Ilsens, das Weib, das er gesucht hatte . Die Liebe zu Marie
U das Morgenroth seines Herzens gewesen, der volle Tag aber
istangebrochen . In seiner erregbaren Weise sprach er dies gegen

Kristine aus , und merkwürdig genug war diese gar nicht sehr
Drascht davon .

„Das wußt ich schon lange , mein kleiner Konrad, " sagte sie,
Ijui lächelnd und mit einer Zärtlichkeit , die viel mehr mütterlich

bräutlich war , auf die Schulter klopfend, „daß wir Beide
einmal zusammenkommen würden . Siehst Du es jetzt ein,

es schade gewesen wäre , ein Futter für die Fische aus Dir
machen?"

,Jch danke Dir , daß Du mich davor bewahrt hast !" rief er,
kre große, arbeitsharte Hand küssend, was sie sich mit einem
Heln der geschmeichelten Eitelkeit gefallen ließ, während sie
«setzte :

, flch wußte schon, für wen ich den jungen Herrn aus dem
Wer holte ."

„Und Du willigst ein, meine Frau zu werden ?" fragte er
Gast, eingedenk seines langen vergeblichen Werdens um Marie .
Henkst Du nicht mehr an Gottlieb ?"

Sie zuckte die Achseln .
„Der Narr hat sich nun einmal Deine Schwester in den

s gesetzt und nimmt keine Vernunft an, - da er die nicht kriegt,
er allein bleiben. Ich wär ' ja noch eine größere Närrin ,

*nn ich
's ihm nachmachte. Du gefällst mir , Konrad , hast mir

Wer gefallen, aber wie sehr, das Hab '
ich doch erst in den

dtzten Wochen und besonders jetzt gemerkt, wo ich Dich wie die
lknne unter den Flügeln habe."

„Du sagst Ja ?"

„Ja , und tausendmal ja , wir gehören zusammen . Na , Marie
Gottlieb werden doch Augen machen !" Schallend schlug sie

>» Konrads Hand und bückte sich dann ein wenig , damit er sie
"»arme und den Brautkuß auf ihre Lippen drücken konnte.

„Heute schreibe ich noch nach Greifswald um meine Papiere ,
Echsten Sonntag müssen wir schon aufgeboten werden, " erklärte

^ glückliche Bräutigam mit Bestimmtheit , „ ich mag in meiner
M» nicht länger allein Hausen , und nächster Tage fahren wir
Ach Stralsund und kaufen uns Alles , was wir zu einer Ein -
Gtung brauchen ."

Christine strahlte , sie sah sich bereits als Herrin der Villa
fühlte sich schon jetzt unsäglich erhaben über alle Fischer-

Auen und Fischertöchter, nicht nur in Göhren , sondern auf ganz
« gen .

LLX
Obwohl der Kommerzienrath Wogenbrandt sich den Anschein

, , als sei ihm sein Sohn und dessen Thun und Treiben voll-
^»dig gleichgültig, hatte ihn doch die Nachricht, daß Marie
Msen die Frau eines Anderen geworden war , mit Freude
Mllt . Nun das Mädchen verheirathet war , dem er ungerechter

als Anlaß zu dem tollen Streiche Konrads grollte, keimte
» ihm die Hoffnung auf , diesen über kurz oder lang reumüthig
eimkehren zu sehen , und er legte in Gedanken bereits die Miene
^ echt, mit welcher er ihn empfangen, studirte die Rede ein , die
A dem Bittenden halten wollte, ehe er ihn wieder zu Gnaden

A»nahm . Um so bitterer war deshalb seine Enttäuschung und
so größer seine Entrüstung , als ihm durch seinen Rechtsanwalt
Anzeige ward , Konrad verlange umgehend alle für ein Auf-

Wot nöthigen Papiere und habe ihn beauftragt , in seiner Eigen-
Mft als Notar von dem Kommerzienrath dessen Einwilligung
i» der Verheirathung des Sohnes mit Christine Jahn auf Mönch-
N zu verlangen . „Aus der Scylla in die Charybdis gefallen !"
lohnte Wogenbrandt , der sich des riesigen Fischermädchens, das

sich im Stranddorf als eine Art Merkwürdigkeit zeigte,
!W entsann , „nun , er hat sich wenigstens eine ausgesucht, die
A

» zur Raison zu bringen im Stande ist," fügte er mit einem
Mgenhumor hinzu . Ohne Zögern setzte er sich nieder, schrieb
^ geforderte Einwilligung und sandte sie dem Rechtsanwalt ,

dann schleuderte er aber die Feder , mit der dies geschrieben war ,
zu Boden und zertrat sie. Symbolisch drückte er damit aus , daß
von nun an jedes Band zwischen ihm und seinem Sohn zerrissen
und vernichtet sei. Noch befand er sich in vollster Aufregung ,
als ihm der Kapitän Martin Peters gemeldet wurde . Unmuthig
stampfte er mit dem Fuße den Boden und murmelte in den
Bart : „Er kommt wirklich ! das hätte ich nach der Art , wie wir
uns getrennt haben, nicht von ihm erwartet ." Laut fügte er
hinzu : „Ich lasse bitten . "

Kapitän Peters hatte sich , nachdem er die Insel verlassen,
nach England begeben und dort die Führung eines Liverpooler
Schiffes zu einer Reise um die Erde übernommen . Die Aus¬
rüstung hatte jedoch etwas längere Zeit erfordert , als Rheder
und Kapitän beim Abschlußdes Kontraktes vorausgesehen , letzterem
ward dadurch eine unfreiwillige Muße zu Theil , und er benutzte
dieselbe zu einer nochmaligen Reise nach Deutschland, da sich in¬
zwischen ein Käufer für den Petershof gefunden hatte . Kommer¬
zienrath Wogenbrandt hatte es nicht abweisen können, da die
Verhandlungen durch seine Firma geführt und die Zahlungen
bei ihm angewiesen wurden , da sein Haus das einzige war ,
welches mit den verstorbenen Besitzerinnen jenes Landgutes in Ver¬
bindung gestanden hatte , und er solche auch mit dem nunmehrigen
Eigenthümer ausrechtzuerhalten wünschte . Er hatte in dieser An¬
gelegenheit bereits mit Peters einige Briefe gewechselt und in
wenigen Tagen die Angelegenheit schriftlich zu erledigen gehofft,-

nun war der Kapitän doch gekommen, um sie persönlich zum
Abschluß zu bringen , und Wogenbrandt sah sich genöthigt, ihm die
höfliche Verbindlichkeit des Geschäftsfreundes zu zeigen, so sauer
ihm dies unter den obwaltenden Verhältnissen auch ankam .

In recht steifer Haltung ging er dem eintretenden Kapitän
entgegen, dieser erleichterte ihm den Verkehr jedoch außerordent¬
lich, indem er jede Anspielung auf früher stattgehabte persönliche
Beziehungen vermied und sich rein an die geschäftlichen Verhand¬
lungen hielt . Erst gegen den Schluß derselben erzählte er wie
beiläufig : „ Es ist ein reiner Zufall , daß der Kauf noch vor meiner
Abreise zum Abschluß gebracht werden konnte, das Schiff , zu
dessen Führung ich mich verbindlich gemacht habe, sollte schon
seit Wochen in offener See sein und dann hätte es Mühe
gemacht, mich in einem südamerikanischen oder australischen
Hafen abzufasfen ."

„Sie wollen eine lange Seereise antreten ?" fragte der
Kommerzienrath .

„Eine mehrjährige, " erwiderte Peters , „und ist diese beendet,
so begebe ich mich auf eine andere , Deutschland wird mich nie,
Europa nur vorübergehend Wiedersehen ."

Wogenbrandt legte sein Gesicht in höflich bedauernde Falten ,
athmete aber hoch auf, - da war also wenigstens die Gefahr , welche
ihm von Seite dieses Mannes noch gedroht hatte , beseitigt.
Freundlicher als bisher fragte er : „Sie segeln bald ab ?"

„In der nächsten Woche, " war die Antwort, - „um auch mit
dem letzten Faden , der mich mit der Heimath verknüpft, schnell
zu lösen, kam ich persönlich herüber , ich werde unverzüglich nach
England zurückkehren ."

Immer leichter ward dem Kommerzienrath um 's Herz,- der
Mann da vor ihm hatte , wenn er überhaupt jemals ernstlich an
eine Verbindung mit Wilhelmine gedacht , längst auf alle solche
Hoffnungen verzichtet,- es war vielleicht ganz gut , wenn seiner
phantastischen Tochter dieser Beweis unter die Augen kam , und
zugleich fühlte er sich anstandshalber auch verpflichtet, dem
Kapitän eine Einladung zu machen. Deshalb sagte er jetzt in einem
Ton , in welchem etwas von der Herzlichkeit, mit dem er dem
Sohne der Jugendgeliebten früher begegnet war , hindurch klang :

„Auf einen Tag wird es Ihnen doch nicht ankommen, Herr
Kapitän , ich hoffe , Sie schenken uns den heutigen und bringen
ihn in meiner Familie zu.

Kapitän Peters antwortete nicht sogleich, sondern schaute
nachdenklich vor sich hin . Er hatte Wilhelmine Wogenbrandt
sehr geliebt, das Losreißen von ihr war ihm recht schwer ge¬
worden , und ohne es sich recht einzugestehen, war ein Beweg¬
grund für seine Reise nach Greifswald der Wunsch gewesen , sie
noch ein Mal wieöerzusehen. Als er nun aber vor dessen Verwirk¬
lichung stand, als ihm die Aussicht ward , noch einen Tag in
ihrer Gesellschaft zu verleben, da bebte er zurück : „Heißt das
nicht die Wunde von Neuem aufreißen und das Messer darin
umwenden ? " fragte er sich dann , um dann hinzuzusetzen : „Was
thut 's ? Mag sie klaffen und bluten , sie wird ja Zeit genug
zum Verheilen haben . Und wenn ich mich wirklich daran ver¬
blute — desto besser ."

Sich artig gegen den Kommerzienrath verbeugend, erwiderte
: „Ich habe soeben überlegt , es wird sich thun lassen) ich

nehme Ihre gütige Einladung an ."

„ So kommen Sie , daß ich Sie sogleich zu meinen Töchtern
führe" , versetzte Wogenbrandt , brauchte aber doch die Vorsicht,
den Diener mit der Meldung vorauszusenden , Kapitän Peters
sei da, um sich vor dem Antritte einer Reise um die Welt von
den Damen zu verabschieden.

Hatte er geglaubt , durch diesen Zusatz die heiß aufquellenden
Hoffnungen seiner Tochter Wilhelmine niederzuhalten , so bewies
er dadurch wieder nur , wie wenig er sich in diese Feuerseele
zu versetzen verstand . Wilhelmine hörte von der Meldung
nichts weiter , als daß er da war , und eilte ihm, als er den
Salon betrat , mit glühenden Wangen, glänzenden Augen, aus¬
gestreckten Händen und dem Rufe entgegen : „Endlich, endlich
sind Sie da ! O wie lange haben Sie auf sich warten lassen !"

„Glaubten Sie denn, daß ich kommen würde ?" fragte der

Kapitän , beim Anblick des geliebten Mädchens , alles Andere

vergessend , fortgerissen von diesem warmen , aus dem Herzen
quellenden Empfang .

„Ob ich es glaubte?" wiederholte sie, ihn mit einem
wundervollem Blicke ihrer großen Augen einhüllend, „ich wußte
es , daß Sie kommen würden , kommen mußten ."

„Wilhelmine , Herr Kapitän Peters will Dir und Deiner
Schwester Lebewohl sagen", ließ sich jetzt die harte , trockene
Stimme des Kommerzienraths vernehmen, - sie rief Martin
wenigstens in die Wirklichkeit zurück . Er sah nun neben Wil¬
helmine deren Schwester und begrüßte sie mit gutem Anstande,
aber es währte lange , ehe ein ordentliches Gespräch in Gang
kommen wollte, und als dies endlich gelang , fühlte Margarethe ,
welche sich die größte Mühe gab, es aufrecht zu erhalten , wie

wenig der Kapitän bei der Sache war .
Die Situation ward nicht behaglicher, als Heinrich Bolten¬

stern hinzukam und man sich zu Tische setzte. Kapitän Peters
sah mit dem Verlobten seiner Schwester die ganze unselige
Vergangenheit wieder auferstehen, und der holde Traum , der

ihn an Wilhelminens Seite umgaukeln gewollt, zerflatterte , er

gehörte nicht mehr in diesen Kreis , gehörte nicht mehr unter ^
Menschen, denen das Leben in geordneten Verhältnissen dahin - »

floß. Das Kainszeichen war ihm aus die Stirne gedrückt ,
unstet mußte er sein , ein Fremdling, ein Unbehauster !

(Fortsetzung folgt .)_
Marine .

— Berlin , 10 . Okt. (Ordensverleihungen) . Die Erlaub-
niß zur Anlegung nichtpreußischer Orden ist ertheilt : des Ritter¬
kreuzes 1 . Klasse des Herzoglich Braunschweigischen Ordens
Heinrichs des Löwen : den Korvetten -Kapitäns von Halfern und
Ascher ) der 2 . Klasse desselben Ordens : den Kapitän -Lieutenants
Gercke und v . Levetzow ) des Ritterkreuzes 1 . Kl . des Sachsen-
Ernestimschen HauSordens : dem Kapitän -Lieutenant Bachmann )
des Ehrenkreuzes 3 . Klasse des Fürstlich Schaumburg -Lippeschen
Hausordens : den Kapitän -Lieutenants Gerstung und Bachmann )
des silbernen Vcrdienstkreuzes des Fürstlich Schaumburg -Lippeschen
Hausordens : dem Seekadetten d . Hippel ) der Fürstlich Schaum¬
burg -Lippeschen silbernen Verdienstmedaille : dem Oberboots -
maatcn Dombrowski ) des Kommandeurkreuzes des Französischen
Ordens der Ehrenlegion : dem Kontre - Admiral Tirpitz ) des
Ritterkreuzes desselben Ordens : dem Kapitän -Lieutenant Schütz )
des Großkreuzes des Königlich Italienischen St . Mauritus - und
LazaruS - Ordens : dem Admiral Knorr, - des Ritterkreuzes des¬
selben Ordens : dem Korvetten - Kapitän Lilie, den Kap .-Lieuts .
Peters , Braun und Jacobs, - des Ritterkreuzes des Ordens der
Italienischen Krone : dem Lieutenant zur See Meyer (Willy) )
des Großtreuzes des Kaiserlich OesterreichischenLeopold-Ordens :
dem Admiral Knorr, - des Kaiserlich OesterreichischenOrdens der
eisernen Krone 1 . Klasse: dem Vize - Admiral von Reiche ) der
2 . Klasse desselben Ordens : dem Kapitän zu See Fritze,- der 3 .
Klaffe desselben Ordens : den Kapitän -Lieutenants Braun und
Weber,- des Großkreuzes des Kaiserlich Oesterreichischen Franz
Joseph -Ordens ) dem Kontre -Admiral Tirpitz ) des Komthurkreuzes
desselben Ordens : dem Korvetten -Kapitän z. D . Seweloh ) des

Ritterkreuzes 2 . Klasse des Königlich Schwedischen Schwert -
Ordens : dem Lieutenant zur See OxH ) der 3 . Klasse des

Königlich Spanischen Ordens für Verdienste zur See : dem
Kapitän zur See Diederichsen, dem Geheimen Marine - Ober¬
baurath Meyer , dem Marine - Ober - Baurath Gebhardt ) der 2 .
Klasse desselben Ordens : dem Korvetten -Kapitän Hellhoff ) der 1 .
Klasse desselben Ordens : dem Marine -Jntendanturrath Gronau )
des Kommandeurkreuzes 2 . Klasse des Königlich Dänischen Dane -

brog-Ordens : den Korvetten -Kapitäns Rosendahl und Goetz ) des

Königlich Bayerischen St . Michael - Verdienst - Ordens 3 . Klasse :
dem Hofrath Feiland im Marine -Kabinet ) der 4 . Klasse desselben
Ordens : dem Geheimen Kanzlei - Inspektor Karge im Marine -

Kabinet, - des Ritterkreuzes des Ordens der Württembergischen
Krone : dem Wirklichen Admiralitätsrath Koch, Vortragender Rath
im Reichs-Marine -Amt .

— Berlin , 10 . Okt . In nachbezeichneten Kommandostellen
hat der Wechsel stattgefunden : ») S . M . S . „Bayern " — am
17 . September d . I . hat Kapitän zur See Kirchhoff das Kom¬
mando abgegeben und das Kommando S . M . S . „Wörth " über¬

nommen,- d ) S . M . S . „Friedrich Carl " — am 19 . September
d . Js . übergab Kapitän zur See Modrig das Kommando an den
Korvetten -Kapitän Rosendahl ) o) S . M . S . „Jagd " — am 17 .
September d . Js . übergab Korvetten - Kapitän Holzhauer das
Kommando an den Korvetten -Kapitän Friedrich ) ä ) die Geschäfte
des Chefs des Stabes des Manövergeschwaders hat Kapitän zur
See Fischel am 20 . September d . Js . an Kapitän zur See

Geißler abgegeben,- s ) S . M . S - „Brandenburg " — am 21.
September d . Js . übergab Kapitän zur See Geißler das Kom¬
mando an den Kapitän z . S . Wodrig ) 1) S . M . S . „Loreley"

— am 20 . September d . Js . hat Kapitän -Lieutenant Gühler in

Konstantinopel das Kommando an Kapitän -Lieutenant v . Bredow

abgegeben.

Lokales .
Wilhelmshaven , 11 . Oktbr . Bezüglich der anderweiten

Organisation der Marineartillerie hat der Kaiser unter Auf¬
hebung des entsprechenden Theiles der A . K . Ordre vom 17.

März 1891 bestimmt wie folgt : 1 . Die Inspektion der Marine¬
artillerie wird wieder wie vor dem 17 . März 1891 dem Ober -

Kommando der Marine allein unterstellt . 2 . Es werden in
Verbleib unter dem Reichs - Marine - Amt ihrem Befehlsbereich
entzogen : die Artillerie - und Minendepots , die Feuerwerks¬
offiziere, das Zeugpersonal und das Torpederpersonal des Minen¬

wesens. 3 . Von dem Wirkungskreis der Schiffs - Prüfungs¬
kommission werden abgezweigt und treten in den des Minen¬

versuchsschiffes über : die Versuche auf dem Gebiete des Sperr -

und Minenwesens , welche die Vervollkommnung des Materials ,
den Schutz der eigenen Kampfmittel und das Unschädlichmachen
der feindlichen bezwecken. 4 . Als Zwischenglied zwischen dem

Reichs-Marine -Amt und den unter 2 . genannten Behörden usw.,
sowie dem Minenvcrsuchsschiff wird eine Marinedepotinspektion
geschaffen , bestehend aus einem Kontre - Admiral oder Kapitän

zur See als Inspekteur , einem Kapitän -Lieutenant als Adjutanten
sowie dem erforderlichen Ober - und Unterpersonal . Stabsquartier
der Inspektion wird Wilhelmshaven . Aus diese Marinedepot¬
inspektion gehen alle bis dahin von der Inspektion der Marine¬
artillerie in technischer und administrativer Hinsicht ausgeübten
Befugnisse über . Der Depot - Inspekteur erhält die Disziplinar -

strafgewalt Und Beurlaubungsbefugniß eines Marineinspekteurs .
5 . Die bisher auf dem Artillerieschulschiffe bestehende Schiffs¬
artillerie -Prüfungskommisston Wird ausgehoben. Vorstehende Be¬

stimmungen haben mit dem 1 . November dieses Jahres in Kraft

zu treten . — Hierzu hat der Staats - Sekretär des Reichs-

Marine - Amts folgende Ausführungs - Bestimmungen erlassen :
1 . Zu 1 . Der Inspektion der Marineartillerie bleiben weiterhin

unterstellt : die Matrosen -Artillerie -Abtheilungen, die Artillerie -

Schulschiffe, das Minenschulschiff, die Oberfeuerwerker und Feuer¬
werker. Der Inspekteur sorgt auch ferner für die Heranbildung
eines tüchtigen und ausreichenden Feuerwerkspersonals und ver¬

kehrt deshalb mit den Marineinspektionen , der Marinedepot¬
inspektion und den Werften unmittelbar . 2 . Zu 4 . Das Hülfs -

personal der Marinedepotinspektion setzt sich zusammen aus : a) 1

Feuerwerksoffizier , d ) 1 Torpederosfizier des Minenwesens , o)
1 Oberfeuerwerker oder Feuerwerker , ä ) 2 Schreibern , v) 2

Zeichnern, ü> 1 Ordonnanz . Die unter a bis o genannten Per -

onen werden dem bisherigen Stabe der Inspektion der Marine¬
artillerie entnommen . 3 . Der Marinedepotinspekteur untersteht
in allen persönlichen Angelegenheiten dem Chef der Marinestation
der Nordsee . Er leitet und beaufsichtigt den Dienst der Artillerie -

und Minendepots und des Minenversuchsschiffs. Er ist der un¬
mittelbare Vorgesetzte der Depotvorstände und des Kommandanten
des Minenversuchsschiffs. Die persönlichen Angelegenheiten der-
'elben und des ihm unterstellten Personals werden von ihm be¬

arbeitet . Die Vorstände der Artilleriedepots und der Artillerie -



Verwaltung unterstehen in ihrem Dienste als Artillerieoffiziere
vom Platz unmittelbar , den betreffenden Festungskommandanten
bezw . Stationschefs . 4 . Der Depotinspekteur sorgt für die Her¬
anbildung eines geeigneten Ersatzes für das Torpederpersonal
des Maschinenwesens, sowie für die Besetzung der etatsmäßigen
Obertorpeder -, Torpeder - und Torpedermaaten -Stellen des Minen¬
wesens an Bord S . M . Schiffe und bei den verschiedenen Dienst¬
stellen und verkehrt dieserhalb mit der Inspektion der Marine¬
artillerie und den Maritteinspektionen unmittelbar . 5 . Ihm
liegen ob : die Ueberwachung des zur Verteidigung der Marine -
küstenbefcstigungen erforderlichen Artillerie - und Minenmaterials ,die Vorkehrungen zum Legen von Minen und anderen Sperren
und die Herrichtung von Torpedobatterien in Bezug auf Ge¬
brauchsfähigkeit . des Materials . Die gleiche Aufgabe fällt ihm zu
bezüglich der Munitionsausrüstung der Schiffe, so lange diese bei
den Depots lagert . Ein besonderes Augenmerk hat er darauf
zu richten, daß alle seitens der Depots für den Mobilmachungs¬
fall bereit zu haltenden schriftlichen Arbeiten sachgemäß ausgeführtund stets auf dem Laufenden erhalten werden . 6 . Ueber die
fortifikatorischen Verhältnisse hat er sich genau unterrichtet zu
halten , um bei Begutachtung fortifikatorischer Entwürfe und
anderer vorliegender Fragen ein auf Kenntniß der örtlichen Ver¬
hältnisse gegründetes Urtheil abgeben zu können. Ueber die
schwebenden fortifikatorischen Entwürfe erhält er gelegentlich
seiner Besichtigungen Kenntniß durch den Artillerieoffizier vom
Platz . Bezüglich der Behandlung der Armirungsentwürfe tritt
er an Stelle des Inspekteurs der Marineartillerie . 7 . Der
Depotinspekteur hat die Artillerie - und Minendepots , das
Torpedoversuchsschiff und die Torpedo -Batterieanlagen so oft es
ihm erforderlich scheint, mindestens aber jährlich einmal , auch in
administrativer Beziehung, zu mustern und über das Ergcbniß
an das Reichs - Marine - Amt zu berichten. Er darf zu diesem
Zweck jährlich je zwei Reisen nach Cuxhaven, Geestemünde und
Kiel, je eine noch Pillau , Swinemünde , Danzig und Helgoland
unternehmen , muß aber die Anträge ausführlich begründen, wenn
er häufiger zu reisen für nöthig hält . Er kann sich auf seinen
Reisen durch einen der ihm unterstellten Offiziere begleiten lassen.
8 . Der Depotinspekteur ist Präses der Musterungskommission
für . das Minenversuchsschiff. 9 . Eine militärisch technische
Musterung der Artillerie -Magazinverwaltungen , der Werften und
des in der Verwaltung der letzteren befindlichen Sperrmaterials ,
sowie eine Musterung der Artillerie und der Handwaffen der in
Dienst befindlichen Schiffe und der Marinetheile am Lande durch '

den Depotinspekteur findet nur auf besondere Anordnung des
Reichs-Marine -Amts , bezüglich der Schiffe -und Marinetheile am
Lande nach Uebereinkommen mit hem Ober - Kommando der
Marine statt . 10 . Während der Musterungsreisen leitet der
Depotinspekteur die Geschäfte der Inspektion weiter . Seine Ver¬
tretung erfolgt, sofern der älteste Offizier seines Befehlsbereichs
ortsanwesend ist, durch diesen , sonst wird sie durch Ueberein¬
kommen zwischen dem Ober - Kommando der Marine und dem
Reichs -Marine -Amt geregelt .

Verwischtes .
—* Um das Alter des Wildprets zu erkennen- giebt es

einige untrügliche , sehr einfache Kennzeichen. Beim Einkauf
eines Hasen betrachte man sich die Hinterläufe . Sind die
Nägel an den Zehen schwarz , scharf und spitz, so kann man
sicher sein, daß man einen diesjährigen Hasen vor sich hat ;bei älteren Thieren sind dagegen die Nägel stumpf und grau .
Ebenfalls achte man auf die Lichter (Augen) der Hasen . Bei
einem frischen ein oder zwei Tage vorher geschossenen Thier
find diese voll und glatt , ist es hingegen schon länger todt , so
sind die Augäpfel zusammengeschrumpst und ohne Glanz . Bei
Rebhühnern und anderem Geflügel betrachte man den Schnabelund die Füße . Ein junges Thier hat Schnabel und Füße
stets von gelber oder gelblich grauer Farbe , ein altes dagegenvon grauer bis schwarzer Farbe .

—* Ein neues Tretmotorboot , das ein Herr Nojock aus
Frankfurt a . O . konstuirt hat, wird jetzt mit recht gutem Erfolge
auf den Gewässern der Oberspree bei Berlin erprobt . Das Boot ,
welches für 4 bis 6 Fahrgäste Raum bietet, ist mit einer zwei¬
flügeligen Daimlerschraube versehen. Der MotoU -besteht in einem
aus englischem Stahlrohr gearbeiteten Gestell, KW dem parallelder Schraubcnwelle die Antriebswelle liegt . Der Antrieb erfolgt
durch zwei oder drei Personen , welche auf Federsätteln rittlingsüber der Welle sitzen und die letztere durch Benutzung von Tret¬
hebeln zur Umdrehung bringen . Da beide Wellen im gleicher
Richtung bewegt werden, ist es nur nöthig , unter Anwendungvon entsprechend groß gewählten Zahnrädern mit einer Triebkette
die beiden Wellen zu verbinden, um die gewünschteUmdrehungs¬
geschwindigkeit zu erhalten . Das Uebersetzungsverhältniß ist un¬
gefähr 1 : 9 , so daß also bei einem sehr mäßigen Tempo der Tritte
bereits die durchschnittlicheTourenzahl der Schraube von 450 bis
500 in der Minute erreicht wird . Der erforderliche Kraftaufwand
ist nicht größer als beim Radfahren .

Litterarifches .
Bar uns liegt die erste Nummer des neuen, 32 . Jahrgangs des „H./heim " . Derselbe begingt mit einem grohangelegten Röman von Hans dmZvbeltitz „ Senior und Junior "

, der in der Gegenwart spielt , und ch»zweiten größeren historischen Erzählung „Friede auf Erden " von Rud . StrebDie Nummer enthält außerdem einen reich illustrirten Artikel , der sich MErhaltung der Halligen an der Nordseeküste beschäftigt und einen derKenner der einsamen Inselwelt. Ehr. Jensen in Oevenum auf Föhr,Verfasser Hai , sowie eine spannende Kriegserinnerung „ Die BatterieTodten" von O . Elster.
„ Meintiold ' ö Juristische Handbibliothek " . Redigiri von Ober-landesgerichtsrath M . Hallbauer . — Band 56 . Die Reichsgssetze , beireMdie privatrechtlichen Verhältnisse der Binnenschifffahrt und Flößerei15 . Juni 1895. Textausgabe mit Jnhaitsverzeichmß und erschöpfendem U.druck der in den Gesetzen citirten Bestimmungen älterer Gesetze. Heraus

gegeben von C. Zander) Verlag von Albert Berger in Leipzig . Preis kari1.25 Mk. — Beide Reichsgesetze treten am 1. Januar 1896 in Kraft Msind sowohl siir sämmüiche SchWahrtskreise des Inlandes als auch für ^Justiz- und Verwaltungsbehörden von großem Interesse.

Pr e i s - R a t h se l.
Von Perlen baut sich eine Brücke
Hoch über einen grauen See :
Sie baut sich auf im Augenblicke ,Und schwindelnd steigt sie in die Höh' .
Der höchsten Schiffe höchste Masten
Ziehn unter ihrem Bogen hin,Sie selber trug noch keine Lasten
Und scheint , wie du ihr nahst, zu iliehn.
Sie wird erst mit dem Strom und schwindet ,So wie des Wassers Fluth versiegt .
So sprich, wo sich die Brücke findet,Und wer sie künstlich hat gefügt?

Auflösung - es Preis - Riithsels iu Nr. 23z .
Pflug .

Es gingen 8 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Käthe ScheMer .

Man verbrenne ein Müsterchen deS Stoffes , von dem man kaufen willund die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Echt
kräuselt sofort zusammen, verlöscht bald und hinterläßt wenig Asche von
hcllbräunlicher Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und brichtbrennt langsam seit, namentlich glimmen die „Schußfäden" weiter (wenn Wmit Farbstoff erschwert) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich m
Gegensatz zur ächte» Seide nicht kräuselt , sondem krümmt. Zerdrückt man dir
Asche der ächten Seide , so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht . Die Seiden -
Fabrik (I. u. r. Hoflief .) Liirlvl » versend!,
gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an Jedermann und liefert ein¬
zelne Roben und ganze Stücke pari «- und stvueickrel In ckls Woklumx,

Bekanntmachung .
Nach ß 9 des Gesetzes vom 24 . Juni

1891 sind bei der bevorstehenden Ver¬
anlagung zur Einkommensteuer für das
Steuerjahr 1896/97 von dem Ein¬
kommen in Abzug zu bringen

1 . die von den Steuerpflichtigen zu
zahlenden Schuldenzinsen und
Renten ,-

2 . die auf besonderen Rechtstiteln
beruhenden dauernden Lasten /3 . die von dem Steuerpflichtigen
gefetz - oder vertragsmäßig zu
entrichtenden Beiträge zuKranken-,
Unfall -, Alters - und Jnvaliden -
versicherungs-, Wittwen -, Waisen-
und Pensionskassen,'

4 . Versicherungsprämien , welche für
Versicherung des Steuerpflichtigen
auf den Todes - oder Lebensfall
gezahlt werden, soweit dieselben
den Betrag von jährlich 600 M .
nicht übersteigen.

Zur Beschaffung der erforderlichen
Unterlagen für die Voreinschätzung der¬
jenigen Steuerpflichtigen , welchen ge¬
setzlich die Verpflichtung zur Abgabe
einer Steuererklärung nicht obliegt,
fordern wir dieselben hierdurch auf , bis
zum 8 . k. Mts . die erwähnten Beträge ,deren Abzug vom steuerpflichtigen Ein¬
kommen beansprucht wird , anzumelden
und die Verpflichtung zur Entrichtung
der Beträge durch Vorlegung der Be¬
lege (Zins - , Beitrags - , Prämien -
guittüngen , Policen usw .) zu bescheinigen .

Es wird noch besonders darauf auf¬
merksam gemacht, daß die in früheren
Jahren bereits angegebenen und noch
bestehenden Schulden wiederholt zur
Anmeldung zu bringen find und daß
die Anmeldungen auch bei der Ver¬
anlagung zur Ergänzungssteuer berück¬
sichtigt werden.

Wilhelmshaven , 4 . Oktbr . 1895 .
Der Magistrat .

O e t k e n.

Kaiserstr . 63
ist sofort oder später eine 1 . Etagew -
Wohmrrrg zu vermiethen .

Wilhelmstr . 8.

Zu vermiethen
^

zum 1 . Novbr . oder später ein großer
Laben von 70 dj -Mtr . Größe , eben¬
so großen Kellerräumen und vier
Wohnräumen , ferner noch eine vier-
räumige Etagenwohnrmg mit ab¬
geschlossenem Korridor .

L . lou/j es ,Bant , neue Wilhelmshav . Str . 21 .

Zu vermiethen
^

auf sofort eine Herrschaft ! . I . Mage » -
wohmmg , bestehend aus 4 Zimmern ,1 Küche mit Speisekammer nebstBalkon , Mädchenkammer und Keller,Wallstraße 24a .

'

sli » Konnmsnn ,
Börfenstraße .

Billig zu verkaufen
ein fast neuer kleiner Negulirvfeu .Von wem ? sagt die Exp . d . Bl .

Berliner Hof.
Hübsch möblikte ZimMer mit

und ohne Pension sind preismäßig zu
haben.

Zu vermiethen
eine schöne Balkoutvohrmng , Ecke
der Peter - und Kielerstraße , enthaltend
6 Räume mit Zubehör , Wasserleitung
vorhanden , zum 1 . Februar 1896 .

F . Kalte , Börsenstr . 19.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 4r8umige
Gtagruwohnnug an der Neuen
Wilhelmshavenerstraße .

Näheres bei I . Wehs « . Sedan .

Zu vermiethen
^

zwei möblirte Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer.

Wilhelmshavenerstr . 32 , 1 Tr .

Zu vermiethen
^

eine möbl . Stabe mit Schlafstube .
Ulmstr . 25, u . l .

Zu vermiethen
gut möbl . Wohn - und Schlaf¬zimmer an 1 oder 2 Herren.
_ Kasinoltr . 5 am Hafen .

Zu verkaufen
ei « gut erhaltenes Pueumatie -
Rover .

Arbeiter -Hotel, Heppens .

Gesucht
ein älteres erfahrenes Hausmädchen .

Gastwirth ,
_ Aevcr._

Gesucht
zum 1 . November für Wilhelmshaveneine Köchin , welche Hausarbeit und
Wäsche übernimmt . Zeugnisse einscnden.

Frau Kapt . z . S . Büchfel , Kiel,
_ Beseler Allee.

Gesucht
zum 1 . Nov . eine 3räum . Wohnungmit Zubehör in anständigem ruhigen
Hause . Offert , mit Preisangabe unt .V . L an die Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
auf gleich oder zum 1 . November ein
ordentlicher HansbnrschL von
16 bis 17 Jahren , am liebsten von
außerhalb .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Suche
aus sofort eine Fran zum Rein¬
machen bei gutem Lohn.
_ _ Wiltz Ottminus .

Ein 14 Tage altes

Aind (Mädchen)
kann als Eigenes angenommen werden

Näheres durch die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum , 1 . November eine herrschaft¬
liche WohttttUg von Mindestens 7
Zimmern , Zubehör und Wasserleitung .
Ein Haus mit Garten außerhalb der
Stadt wird bevorzugt . Offerten sind
an die Exped . d . Bl . unter 81. 1VV
zu richten.

Gesucht
eine erfahrene Köchin auf sogleich
resp . 1 . November . Anmeldungen
Augustenstraße 3 von 3 Uhr Nach¬
mittags ab.

Dienst nrädchen
per sofort gesucht .

SKlin e . M
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kmMmsstslls w VilNölmskavsn
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ll. sgiMIllüIlI,
Msmarekslrass «,

kM M 's nklMRtillsZüö

hilft augenblicklich . Rolle 35 Pfg .
Zu haben in Apotheken, Drogen - und
Parfümeriehandlungen . Niederlagen
errichtet kirnst MnL , Hsnabrück .

Alles gleich.
Jeder raucht sie mit Aehagen
Und spartnochGeld für feinen Wägen.

500 Ltok. boobt . Davunillos, ssdr
beliebt n . rvoblsobweokenä , kosten
nur 7 Uk . 80 kl , trei A6A . dis.obn.od Dinsend . Rein Risiko, da iod
Dwtausob Aaravtirs
kud . Tresp . , »söstsill. ll .- stp. 34,1. Lch .-M .
Rrsislists mit über 50 vergab . Lorten
sovis AnerkennnnASn n . 5 Rrode-
Otnb -OiAarrsn leZs gratis bei.

8 «tarvUt »xvtv » von 10 Pfg . an,
Llvtktapotva „ 30 „ „Kv1di»x«tvn „ 20 „ „in den schönste « und neueste »
Mustern . Mffterkart . überallhin franko .
NvlbriiÄvi Llvxlvr in Lüneburg .

Kauvti
von Oese « beseitigt nachweislich
dauernd , RTpacatKren und alle in
mein Fach schlagenden Arbeiten be¬
sorge schnell und billig .

k* « tr » tL , Börsenstr . 24 .
^

Große Kette« 12
(Oberbett,Unterbett , NveiKisse») m . gereinigtenneue« Ke-ern bei GustavLustig, Berti» 8,,Prinzenst,-. 46 . Preisliste kostenfrei.

V Biele Ancrkennu >,gss -i>ieiben . >

Siki'-Iisiki'iW M
----- NjMsIlM88i '-Ali8tr!1

von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Braucrei ) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,Berlin ).
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
iKlM LiMdlUWW M Kll8l »!

'
a . Harz .

« i WruW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Nt NAZM .

bestes jetzt existirendes Licht, empfehle
zu nachstehendem Preis :zu nachstehendem Preis :

1 kompl. Apparat kostet 8,50
1 „ Bedachung m . Schützer 2,35
1 Opalkugel 1,15
1 Jena - Cyiinder 0,70
1 guter gewöhnlicher Cylindee 0,251 Glimmerchlinder 0,90
1 Ersatzglühkörper 1,80
L . KIsivb , Mechaniker,

Roonüraste US.

ru ML,- MI(L,Sll W .3 - M .3,so.
per Rlusobe känüiob bei

in Lrml, am Harkt 26 ;Mlkvkmsbnvvn , Roonstr . 87 .

ist und bleibt das einfachste , schönsteund Praktischte
die pulv . Grtzmestärste, Packet 20 Pf .,von k. 8cI„M Rm . . Inh . M . Bichte-
mann Nachf., Magdeburg . Vorräthigin allen D rogen-Handlunaen .
WI Verschlossen Vers , das 6 . u . 7 . B̂ ch« » Moses gegen Einsendung d . Betrages
^ von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme
W K. Müller , Oldenburg , Langestr . 34.

L- rsdia ' « vMokpuÜHkvk
ist das beste, Packet L 10 Pf . bei

KIvI ».

» LvLsvl
SO Mlogs . s Mk.,

sowie

Kligkk- ». StkrHlH
empfiehlt

Gerh. Popken, Kopperhörn.
Lv vrS8Lll . SorsAdslü.

Llutarmntb, (liebt, Rbellwatism .,
RnAl . Rrankbeit, Rais- n . Rnngsü-
krankbeit reis anbaitendsn Ilustsv
ksidende sollten niebt vsisänwsn,einen Versnob mit Axotbsker
i.LKU8tzN '8

kod Li8sn- I.sb«ellirsli
SIN maobsn. Derselbe ist bkdsutvni!
ivirksamer und anob angenvbmer
ru nebmvn >vie jeder andere Dsbsr-
tbran . Viele Anerkennungen uns
vankssgungen . kiur evbl ^ enn aus
i-sbussn 's DnAelapotbsks in LrsinM
u . venn in grauem Lsrton verpackt.
Preis 2 IM. 2n buben Zn Allen

_ üpolkeken . _
Mit dem heutigen Tage verlegte

ich mein Büreau nach

Langestr. Mr. 33.
Oldenburg , den 9 . Oktober 189b.

Rechtsanwalt NRKrkiix .

Alültts Lkkrfett
ist das Sinzige Mittel jeden
Stiefel weich und wasserdicht
zu machen. Dosen von 10 Pf . an.
Allein echt bei

^ K. kßiii'ök, Schuhlager.

Versichert Gebäude , Mobilien und
Maaren re . zu günstigen Bedingungen.
Näheres durch den Agenten

tarn Hasseln, Kaiserftr. 64 ..
475 reiche Parthien sende
zur Auswahl . Offerten

Journal Berlin - Charlottcnburg 2 .

lll . WsÄpiisIIsiil.
r «!v,,kvn F«. 7«.



Tämmtliche
Ml W ArRkmOllt :
Vinden,
Vervaudwatten,
Gummiwaaren,
Zrrigateure ,
Gummiunterlagen

iffiehlt
kiek . I-Gkmänn,

Drogenhandlung,
BisMarckft ratze.
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tzeeinlnrrt NBr -IL» ,
» Ilrouenslrnsss
>. «" vVvVj M . z , 1 Vr.
Ä 8) pvttk8 UNl! u »nn « 8-
lVZeiie , Wei88fln88 nnd Uant-
rmkb. n ianbM^r dsvälirl .
«tbode , bei krisostsn VAlon in
dis 4 I 'sAs» ; veraltete nnd

«rrveii. Vülle sbsvk. in 8elir
mar ^vlt Xnr v. 13—3,

7 ; (»nvk 8«imt »K8) . 4»8wllrt.
elvieb. Lrivlß « brieü . unrl

« NVivASII .

!D -
verbunden mit

^ Au- und Rückkauf
m neuen und getragenen Kleidungs¬
ilken, Möbeln, Betten, Velocipeden
«d Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,
ld- und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc.
^ orckau .

« deich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

Jeden Mittwoch und Sonnabend
!>> 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
üiliem Bahnlager am Metzerweg

nma Nußkohlen ,
Zentner 90 Pfg .

Kß8t6 Narks

üognsl :
Scherer L Vo.. l.sngsn.
>" sllen Preislagen , garantiri

rein,
slWchö M M. 8,88 Sk?,empüeldt
8 . ösgsmsiin,

lViÜlölmbkswn, llökigstl'.

ütüklivkes l!lW8»lll !iSl!N8M 1!8
lliusiLi ^ Lsssr ,
liniWk 8nutzi » «

zu Höuuiugeu a. Rh.
^klein-Depot :

M. AMZGZI ,
Wilhelmshaven , Königstraße 56 .

i
.— L ko ., ÜMlln >i . sksnllflii'i s . ?? ..

>^6 : Droleok mit LrdknKel nnd
bür , ist tbatsäoklleb nnvor ^ieied -
^ in idren WirkruiAtzil ^eZen alle
Äanroiiii^keitsn und ^ussotdäAe,
îs ^ur solortiKen Herstellung

sawmotrveieden , rarton , dlan-
rvtzisgön Haut- und Ossiedts-

'kdg. Vorr. 50 ktz. xro 8tüok bsi
L, . ^ aii »8«i».

Ws"' Wer schnell u . mit geringen
wsten Zktelluug finde« will, ver-

W koulsnlsstvOoulsntssts /iusliilirung
V0U

G

G«
8
8
8

VMS-. 2e!t- uvü
?rswlvü-Sesvdsttsll.

Lttslvrrkrtzl «
ülnitklilö vskloiirbmi' kffgelg,,.

Lostvvkrslv
LInlSsUKK .

^ SLln ^ nänt <s >
kelvlisliriill-kii'ii- liiliili. ö3,Ü ^ A686llÄl ^ . 7s>e>i>il»i 8 « . Kg.

6 ! « ArUiulvI im ^ alirv 1870 .
Lerli » ^ ., SeLron8t :rs .8ss 27 , I . L !ts .§ o.

Nsms sosbsL
m rnrNUter ^uüäzs orsoöisLsos

vollstäväls nmxenrbeitete
Lrosvklire :

„vÄVlt !Nl8N1llN .§ S 11-
81) 6011.1^.11011"

mit vssooäsrsr LsritoLsiobtiKimg
äsr 2eit- n. krUllüenFesollMe
(2kitgssob.Ats mit vssowsiLtsm
Llsioo) vsrssNäs iok gratis imU

kran .oo.

8

vederZedese ^erldpspierL ^sräsn als Zesosüsrte Aspels uuä als LovüsrsiseLldllL ^ siEinsn
MuterlsAsr tziLUtz ^ erNKLAMA wil . unäsron Lsstünäsn unter Funi6N8d626io1umiiA unä Nummer »

SÄASÜe autbstvatirt .

3110 65000
6ev

Drstsch -Hskdische K « »SkI « uzs -Mtttie .
Ziehung am 30 . u . 31 . Oktober 1895 .

Z . U . v

v movo^ sooo, soso
2000u *

s ^1» F« ' ^ (11 Stück für 10 Mk .) Liste u . Porto 30 Pf . ^
3 > dm» empfiehlt und versendet auch gegen Postnach- !

Kvd » nähme das Geueral -Debi ! ;

Rch . IL . Zchröäsr m
DE " Wiederverkäufer gegen Rabatt gesucht .

Meine

Abrnirals - Higarre ,
zusammengesetzt aus 8l1ll1Ätl'-1- 0 (U;Ii1>, 866lÜ60l , 0 <1 !lll !lNi>-
uud 8t . I?6l1x -LilllA8 «I1 , kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen Preis L Stüä 5 Ps - , Vm Kiste 5 Mk. Ich
bitte um Entnahme von Prob : n> welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben find.

Hochachtungsvoll
S - A . WilkelmsliMen Mll Mfori .

Müller
Oldenburg i . kr.

erste oiaeedersisedo ksSes -llöstersi wit vswMetried.
IlleivplL »» 8l» . S.

KSktllllg imlr psi. VßkkIli'Lli , 8 . 8. 8. Sll. M 8Z l«i8 87 A8.
Alleinig . Bnwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohrre Zucker oder andere Hülfsmittel.
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 35 °/v mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40, 1,60 , 1,70 , 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder¬
verkäufe! Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten ,
erfolgt der Versandt direkt an Private .

î i OST-
17SS

( 17/2..o k̂ i oT .)

Kaufe zu jeder Zeit neue und ge-
trageue

I(Isil!lmg88tlieI(s
in und außer dem Hause .

VAZ ' IiÄ ,
Au - u . Verkauf -, Pfand - u . Leihgeschäst ,

Wrenzsrraffe 80,
z ^ILsesii WMks

jllNgS !"S !I
ÜNiNNSfiS

I vÄLä1slQ27 .L.nL. srseLLsQsus8oLE
2tlvL. -LÄtli Or. LlAlsr üdsk äss

HälLLl 'ä Dvnä.1, KfLunscff̂ ölA,

Bin mit einer Schiffsladung
Rothkohl,
Blumenkshl ,
WeiMohl,
Wirsingkohl,
Steckrüben

an der Lazarethbrlicke angekommen.
6. litzvISSä aus Emden .

HolL
für

/lqusi-sll - öi' klin-
mklöisi

unü
. .

,
sehr weiß und weich ,

sowie

siiilmll. Varlagm
zirr Srrbschllih und Zrkudmlttei

empfehlen

Kreds L SlhuSik I,
Möbel-Tischlerei,

Reue Wilhelmshaveuerstr . « 7.

Achtung !
Für Möbel, Betten, Fahrräder ,

Herren- und Damengarderoben, sowie
ganze Hausstände zahle hohe Preise .
Vik. iilllM, Wauil- u. iLMlskskiläfi,

_ _ _ , , neue Wtlhelmshavenerstr. 22 .
Mge per Postkarte die „Deutsche Bitte um schriftliche oder mündliche

Bestellungen .^akanzen-Post" in Eßlingen a . N . ^

» Vk « ,
höchst gährkräftig, offerirt in Postcvlli
von 10 Pfund per Pfund zu 40 Pfg.
per Nachnahme franco

8 . liMksrwMii ,
Höltinghausen i. Oldbg.,

Kornpretzhesesabrik «. Dampf-
kornbrenneiei .

siOLstfsiNö 506e !3 ! ! tst

mikvnicnMnrren i « ics »eir
smMsölt

U II M DsILstssssa .

Ls 8r «8. Lxpvrl. ^2

L>
Z

'

Durch zwanzigjährige Thätigkeit in dieser Branche , sowie durch
Baareinkäufe nur großer Posten sind wir in der Lage, bei niedrigster
Calculation zu wirklichen Fabrikpreise « zu verkaufen, und ist
dadurch eine Uebervortheilung , wie solche den Geschäftsleuten rc . bei
auswärtigen Einkäufen häufig vorkommt, bei U«B Vollständig Aus¬
geschlossen»

Auch bieten wir Privaten Gelegenheit , bei Entnahme von Vs
Mille gleiche Vortheile bei Baarzahlung zu genießen.

Als Specialmarken empfehlen wir : 8isiK 35 Mk .,
NuLvts , 42 Mk . , Ilrotrs 53 Mk ., ibiKur » 55 Mk . , U «raiü »

«2

dL
o

56 Mk ., Zsssntuo 65 Mk . Probe-Zehntel zu Lo^ros-Preisen. M
ÄSsk-L-» MsrMGZLK, Ariedrichstratze Nr» 5. Pcs

Kindertvaaen ,
MuderSettstelle «,
ktiiidcrbadewanneu.
Babykörbe ,
Loxhlctapparate»
liachtlampe »,
Warmflasche»,
Wäschetrockner,Steckbecke«
empfiehlt billigst

Flaschenbier
unter vollkommenem Luftabschluss
mit Kohleusäuredruck u ueuefteu
Eiskützlupparate » abgezogen,
offerire frei Haus in 1. Flaschen.
40 Fl . Helles Tafellagerbier M . 3,—
20 „ „ „ „ 1,50

33 ^ Aürfteubrä « nach
Münchener Art „ 3,—

16 „ Fürsteubrü « „ i,so
O . Z . ünnalük ,

Telephon Nr . 9 und 55 .

llolr - u . ItlstsII-LSras>S5gS ,
sow Leichenbekieid -Meg«
empfiehlt bei Bedarf

Ehr. Weh« Ww.

8is kölmsn v >sr8pännig isßi'sn !^
in ölsKnntsin 1V»§6N mit 4 sdlsn rksrdsn dsspMnt, rvsnn 8!s ^
dsn srstsn Usupttrolksi der sPeblesviA-LlvIsIvliier klvrdtz-
lfiollvrl« K6MIM6N.

8is IrSnnsn rvsispännig kstnön ! !
in sIsZsntsm TVaAvn wit 2 sdlsn ktsidsn bssxsnnt, rvenn 8iö !
dsn 2irsit6n odsr nuob dritten UsupttrsKörz der 8eIi !o8v!K-IIo1 - 1
8lo1uvr klerde -LiOlteriv Zeivlnnsn.

8is lcönnsn 8in8p3nnig fskim!
oomplst bespannt , dl uneben also nnr einsinsteiKSn , venn 81s den !
vierten oder tnnkten LuupttreKsr der 8e1lIe8iviKHol8te1lierI
I' lerdv -IlOlterie msobsn . s

§iö liölinsn Ifsing8ksitpfgl '8tisbsii!
oomplet Ksssttslt, ksrtiA raun XnksitLSv, vrsnn 8is den ssobstenl
oder siebenten Ziunptäekksr der !8eb1e8VflK-8ol8leiiier Vierde- >
I-otterlv Aeivinnen . !
L.nsssrdem noob 30 Vierde sodvveren nnd leivbteren 8oblsg68,s

keiner noob 3863 versebiedeLv Oevrlmtv.

kills noch 3 Isgs fiil- I M.
vveled kleinen LetrsK 1 8eli ' tz8ivlK -IIol8te1n6r ^I-oos kostet

11 8ti1ok kür 10 LIK. (l?orto nnd Oervivnliste 30 Vk. extra) rin i
bsMsden dnrob dis alleinige Oensrul-XZentnr Lndv . Riiller L 6o . I
in Lerlin , Lreitestrssse 5 , nnd in VamburZ , grosse doimnnis- I
strusse nnd allerorts durob Vlaksts kenntllode Vorkauksstellen. >

2Hebs« K sedon »r» 17. u. 18. Okk. ^

8 «rs SoLo»LoUsn
Von heute ab

Ausschank ^WW
von echtem

I *Ü8« » « r Vier
M w MM . » M R kil«.

XV . 1101811111 .



Sonntag, den 13 . Oktober :
SvLLuss - SoLLvsso » .

Nachm.
Abends

I *ro § i'ÄiuiQ :
1 Uhr Beginn des Schießens .
8 „ Beginn des Balles im Schützenhof.

Schießkarten für die Festscheibe „Oldenburg"
(Stand 5) ü Karte

50 Pf . können in der Schießhalle nur von aktiven oder passiven
Mitgliedern in Empfang genommen werden. Es steht jedem frei,
seine Festkarte auch durch ein anderes Mitglied abschießen zu lassen.

Entree für Nichtmitglieder (Herren ) zum Saal Mk. 0,50 , für
Theilnehmer am Ball 3,00 Mk.

Aktive Mitglieder haben in Uniform , Passive Mitglieder mit
Bereinsabzeichen zu erscheinen .

Karten und Abzeichen für Angehörige der Mitglieder (Herren )
können vorher beim Vergnügungs-Direktor — Herrn Rosengarth ,
verl . Roönstraße 56 — in Empfang genommen werden ; an der Kasse
sind solche nicht zu haben.

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein

Der Verstand .

„ ( irip - IIoiii ' .
Heute Souutag :

KHtv » tIivI » vir 8 » II .
Hierzu ladet ergebenst ein

Neuestes Preis Verzeichniß
von

Sieginrrri - Otz Zuriiov ,
Wilhelmshaven, Marktstraße 29 .

Großartig schöne Herren - Anzüge in bester
Verarbeitung und tadellosem Sitz :

Couchl .
Anzug.

Kammgarn-Cheviot, braun oder blau 17 Mk .
„ feinere Qualität 25 „
„ Hochs. , extraprima 33 „

Cheviot, marineblau . 14 „
Diagonal -Cheviot, marineblau . . 25 „
Cheviot , suxsrior ^lorla , hochfein . 30 „
Kammgarn, klein carrirt, hochelegant 34 „

„ eigenartige, vornehme Des¬
sins . 38 „

Winterbuckskin , dunkle schöne Muster 20 „
„ prima, auffallend hübsch 25 „
„ extra schwer, gediegene

Waare . 30 „
Notiz vo« Interesse : Man besichtige die groß¬

artig schöne Auswahl neu eingetroffmer Winter¬
überzieher.

1MMM ki» ! l
Heute Sonntag :

Aufaug 5 Uhr.
Es ladet freundlichste ein

k k. Koriikliiir.
Waarenhaus

ö . li. 8ll !nin3nn
S-kzUl-MtiikiliiW

für
Nmeil -Kllllftlrliiill.

Mk. 5,- , V,SV .

Elegante

Mk. ft.S« .
12,SO , IS S« bis 2S —.

Größte Auswahl am
Platze.

VouUulLs
Heute Sonntag :

UllMllK .
Gntree SO Pfg . , wofür Getränke.

Hierzu ladet freundlichst ein

Varl IiLppsrl .

(Vonm . r 88. AUviskv .)

Heute Sonntag :

liwsru öffentlieksi 8s»
zgM- mit neu besetztem Orchester . '"WA

Hierzu ladet freundlichst ein

Kinder¬
wagen

gr- tztes mrd billigstes Lager
Wilhelm- haveus bei

6. v. ä. keksn.

io Lirr - ravrik
von

k . plats L 8okn , tiamdung,
owpüsült Lro »« 8 !> v 8 tv » M » tvr ! r» r ISI » IlvrxvGt «! tt«»i

6 >386l-, boillöios-
, IXiönnig- etc. Kitte.

Vrstuv mit ! Ir »« «».

1»

E " unexplodirbar. "TE
Anerkaunt bestes und sicherstes Petroleum.

Näheres rlnrlü Dcospecte Mil Mteste.
Echt zu beziehen durch :

IL . ^ sZötisr , KMWrche .

^ Waarenhaus
ß. tz . WrmM .

Doppelt breiten

MMmgarieil , Loppecköm.
Wittrve D Winter .

Heute Souutag :

Großer öffentl Gail
- AmLuNA 4 IILr. m

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige.

ZI

LüstrLiLKoi ' SoL .
Heute Zollutag

Großes Familieu -Kränzcheu
AufauA 5 Uhr .

Es ladet ganz ergebenst ein

rN . knlan , Ulmenftraße .

« eter 2«
Doppelt breites

Meter 50 Pfg.

üllkeinollem

Extrafeine
fkldn

zu billigen Preisen empfiehlt

äug . ssimmsn ,
Marktstraste 2S.

Mdtix U s»e g« h« lM !
Losbtzu ersellieu in raewöm VsrlLA:

I»oomsne Vs» MlMVzuMriM Im Kedieie
»ss prmr. tmilrrültu. k " brüll, kreis 5» kl.

VU . SAss .

Waarenhaus
AKAHrmml .

Reinwollene einfarbige

>i>
für Straßenkleider , in allen

Farben vorräthig ,

Mir. 65 Pfg.

Hont «

bei
— stark besetztem Orchester. ----

Entree 30 Pfennig , wofür Getränke.
LorisuuL .

„Viktoriahalle " Reuestraße.
Heute Sonntag :

Es ladet freundlichst ein

) . 2 . Janssen Wwe.
Vers . Llnweismig z . Weitung vou Trunksucht, ui >t
und ohne Bonvisscn . M .
Velin , Sieinnctzsir . 29 . ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . SKb , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. is .)
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